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VER BAN D S N A C TI R ICH T E N 
Mitteilungsblatt des Verbandes österreishischer Höhlenforscher 
-----------------~---------------------------~-~------~------~--
15. Jahrgang 1963/64 Wien, am 20.Juli 1963 Heft 1 
----------------------------------------------------------------
Sitz des Verbandes: Wien 2., Obere Donaustraße 99/7/1/3. - Sprech: 

stunden an Donnerstagen von 19 bis 21 h. 

JAHRES TAGUNG 1963. 

Die Jahrestagung 1963 des Verbandes österreichischer Höhlenfor= 
scher findet wie vorgesehen in der Zeit zwischen 11. und 18.gu= . 
gust 1963 in Kapfenberg statt. Das Veranstal tungs- und Exkursions: 
programm wurde bereits vor längerer zeit ausgegeben. Ebenso ist 
die Tagesordnung der Jahreshauptversammlung des Verbandes bereits 
in den Verbandsnachrichten bekanntgegeben worden. 
Nähere Auskünfte erteilt der Verein für Vorgeschichte und Höh= 
lenkunde in Kapfenberg , Herr Luis lIali, Kcpfenberc;, Postfach 14. 
DER V:GRiG.JS'i'ALTENDE v.c:REIN BI'l'TET, DIE NOCH AUSSTÄNDIGEN AN1'\ELDUN= 
GEN SO nASCH ALS ~. ~JG1ICH VOHZUTT:CH1'IEN, UI::1 ALLE wt.JNSCHE HINSICHTJ,JICH 
D.2:S QUARTIERS UND DER JR>lROGHAl.}LfGESTALTUNG ERFÜLLEN ZU K0lTNEN. 
Der Verbandsvorstand gibt gleichzeitig bekannt, daß 
träge einzeln.er Vereine oder Sektionen, die bei der 
versammlung behandelt werden sollten, beim Verband 
gelangt sind. . 

PUBLIKATIONSW"ESEN. 

bisher An= 
Jahreshaupt= 
n ich t ein= 

Für das Heft 2 der '1Höhle n stand ein ZI1 schuß des Landesvereines 
für Höhlenkunde in Salzburg zu den Druckkosten zur Verfügung. Es 
ist etwas verspätet von der Druokerei geliefert worden, inzwischen 
a.ber schon zum Versand gelangt. Für die kleine Verspätung bittet 
der Verband um Entschuldigung. t'litglieder des Landesvereines für 
Höhlenkunde in Wien und Niederösterreich haben sich sofort bereit: 
willig zur Verfügung gestellt, um den Versand von rund 1100 ~xem= 
plaren noch am Tage der Lieferung durch die Druckerei zu ermögli= 
chen! 
I:~1 Heft 3 der ilHöhle o erscheint eine Beschreibung des. Elmhöhlen­
systems im '.i.1oten < Gebirge. Die Drucklegung wurde durc'h eine Subven= 
tion der Steiermarkischen Landesregierung in der Höhe von 2000 S 
ermöglicht. 
Für das Heft 4 ist die vorlage von Arbeitsergebnissen aus Nieder= 
österreich vorgesehen. 
Bis Ende 1964 sollen folgende Hefte der i1\:Tissensohaftlichen Bei= 
hefte;! herausgebracht werden: 
Nr.10 'rrilTh-ilel, Internationale Dibliographie für Speläologie, 

Jahr 1958 
Nr.11 Fink u. a., Tekt onik UJld Höhl ene ]'] twicklung in den ni eder= 

österreichischen Kalkvoralpen (Arbeitstitel) 
Nr.12 Fielhauer, Die mythischen Grw1dla@3n der sagengebundenen 

HÖhlennamen österreichs 
Nr.13 Saar, Geschiohte der Karst- und Höhlenkw'lde in österreich 
Nr.14 Trimme 1 , Internationale Bibliographie für Speläologie, 

Jahr 1959 
Ob dieser Plan in vollem Umfang verwirklicht werden kann, ist der­
zeit noch nioht abzusehen. Die lIa,nuskripte liegen jedenfalls vor. 



----------_ ... _- ... -_ .... _----- ..... --.. ~-------------------_ ... _---------------
AUS D~N V~RElNEN 

------------------------------------------------------------------
Landesverein für Höhlenkunde in Steiermark. 

Bei der vor kurzem abgehaltene'n Jahreshauptversamnilung 
1963 des 1andesvereines in Graz wurde TIagister Volker WEISSEN= 
S1~llfER zum Obmann des Landesvereines gewählt. 

Das Hauptbestreben des Vereines wird es in der nächsten 
Zeit sein, den Neuaufbau des Katas terarahives weiterzuführen. tri t 
dem Landesverein für Höhlenkunde in Wien und Niederösterreich ist 
der gegenseitige Austauseh von Archivmaterial, Berichten und Höh= 
lenplänen aus jenen Teilgruppen und Untergruppen des österreichi= 
schen Höhlenverzeichni sse s vereoinbart worden, die im Grenzgebiet 
zwischen Steiermark und Niederösterreich liegen. , 

Obmann Weissensteiner hat am 27. Juni 1963 das Verbands= 
heim in Wien besucht und mit den Wiener Kollegen persönlich Füh: 

lung aufgenommen. 
---------------------------------------------------------~-------

KONGRESSE 
------------------------------------------ ----------------------
IX Congresso Nazionale di Speleologia. 

Der 9. Italienische Speläologenkongreß findet in der Zeit 
vom 29. September bis 2. Oktober 1963 in Triest statt. Das Sekile= 
tariat hat folgende Anschrift: 

Commissione Grd; te IlE. Boegau·1 

Piazza Unita d'Italia, 3 
Trieste 
Casella postale 437 

Die Teilhahmegebühr beträgt 8000 Lire für Vollmitglieder, 
4000 Lire für Begleitpersonen und 4000 Lire für nicht teilnehmende 
LIitglieder, die die Veröffentliohungen bekommen wollen. 

Das l~ogramm sieht folgende Veranstaltungen vor: die Er= 
öffnung des Kongresses, ~röffnung des Speläologiscre n rIuseums und 
Besuoh der wissenschaftliohen Beobachtungsstellen in der G!otta 
Gigante am 29. September; Arbeitss.itzungen mit Ver trägen und die 
Generall/lersammlung der Societ 'a SpeIe ologica Italiana am 30. Sep'= 
tember; eine EXkursion in die Karstlandschaft Friauls am 1.0kto= 
ber; wahlweise eine Exkursion duroh den Triestiner K",rst oder aur 
Station für Höhlenmeteorologie in der Gm tta C.Doria'· und zur Grot= 
ta dei Ciolami mit paläontologisch-urgesohichtlichen Ausgrabungen 
am 2. Oktober. Am 3. Oktober sind Nachexkursion~n vorgesehen, die 
wahlweise auf den Luschariberg im Kanaltal oder in Höhlen des T.ri= 
estiner Karstes führen, am 4. Oktoeer eine naOhexkursion in das 
Karstgebiet von Pradis di Sotto bei Clauzetto (Provinz Udine). 

Die Kosten der EXkursionen werden mit einem zweiten Zir= 
kular bekarultzegeben werden. Das erste Zirkular wurde bereits aus­
gesandt. 
IV. Internationaler Kongress für Speläologi~ 1965. 

Wie der Generalsekretär des Kongresses, IJrof. Wal ter Bo= 
hinec mitteilt, ist mit der Aussendung des e~sten Rundschreibens 
- mi t dem zur Te ilnahme am i~ongreß eingeladen werden wird ~. im 
Spätsommer oder spätes-Gens Herbst 1963 zu rechnen. Die l~äsident= 
schaft des Kongresses hat Professor Grga Novak (Zagreb) übernom­
men, der durch seine Ausgrabungen und Arbeiten in Höh~n auf der 
Insel Hvar bekannt geworden ist. 

Die i'Verbandsnachrichten" werden über die Vorbereitwlgen 
des. Kongresses und deren Stffild laufend berichten. 
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~------------~------------------------------------~------~~~-~~--IIII1J'EILUNGEN D:3S VERB.lUIDSVORSTANDES 
-------------------------------~------------------~-----~---~---~ 
ZUB Organisation der staatlichen Höhlenfcrsch~g. 

Dem Bundesgesetzblatt für die Republik österreich, 23. 
stück,. Jahrgang 1963, ausgegeben am 2. Mai 1963, welches das Bun= 
desgesetz vom 19. April 1963, be '~ reffend das Bundesfinanzgesetz 
für das Jahr 196) enthält, ist zu entnehmen, daß im Bundesvoran= 
schlag 1.96) erstmals das Speläologische Institut nicht mehr als 
eigene, selbständig ausgewiesene Budgetpost aufsehe int. Der Auf= 
wand für das Speläologische ·Institut wird unter Kap.9, Tit.4, §9 
de sBun de svoran schlage s J \!Wasser bauliche Bunde sversu chsanst al t en 11 

mitveranschlagt. 
Mit dieser Neuregelung steht offenbar auch eine Neu= 

auf teilung der Agenden des K@rst- und Höhlenwesens im Bundesmini:: 
sterium für Land- und Forstwirtschaft i~ Zusammenhang, die dem 
neuesten· Amiskalender für die Republik osterreich zu entnehmen 
ist. Danach unterstehen der IIDenkmalsohutz, soweit er den Schutz 
von Naturhöhlen betrtfft, sonstige rechtliche Angelegenheiten des 
HÖhlen- und Karstwesens 1i wie bisher der Sektion I, Abteilung 2 b 
des genannten Ministeriums, dagegen das iiSpeläologische !nsti tut, 
Angelegenheiten des Karstwesens, soweit sie nicht rechtlicher Na= 
tur sind l1 der Sektion IV, Abt. 12. 

Sperre der GJassltropfsteinhöhle. 
Die Sektion Ebensee des Landesvereines für Höhlenkunde 

in Oberösterreich teilt mit, daß entgegen der ursprünglichen Ab= 
sicht der Betrieb de~ Gassltropfsteinhöhle im Sommer 1963 nicht 
aufrechterhalten werden kann, da kein ausreichendes Führungsper= 
sonal zur Verfügung steht. Die Sektion wird aber die Instandhal~ 
tungs- und Ausbesserungsarbeiten an den Wegpnlagen in der Höhle 
und an der Schutzhütte weiterführen. 

Jahrestagung des Verbandes der Deutschen Höhlen- und K~rstforscher. '" , 

Die Jahrestagung des Verbandes der Deutschen Höhlen­
und Karstforscher findet in diesem Jahre in der Zeit vom'). bis 
6. Oktober in Blaubeuren und Laichingen statt. Das ~naue Programm 
wird noch bekanntgegeben werden. Interessenten erhalten bei der 
Gesc:häftsstelle des deutschen Verbandes, (Hans Binder, 744 Nür= 
tingen a.H., Jusistraße 4/2) z'sitgerecht nähere Informationen. 

( 

Veröffentlichungen des ·3. Internationalen Kongresses. 
Vom Generalsekretär des Kongresses, Dr. Trimrfrel, wurden 

bis anfangs Juli 1963 die druckreifen Vorlagen für den Band I der 
Akten (Kongreßverlauf) mit insgesamt 119 Seiten fertiggestellt und 
in Druck gegeben. Der Band wird in der gleichen Weise wie die Serie 
der ~issenschaftlichen Beihefte im Offsetdruck hergestellt. Unter 

tatkräftiger Lithilfe von Frau Brika Trimmel wurden auch die druck: 
reifen Vorlagen für den Band 11 der Kongreßveröffentlichungen in 

Reinsohrift angefertigt und zum Druck fertiggestellt. In diesem 
Band mit rund 200 Seiten Umfang werden die Vorträge veröffentlicht 
werden, die in der Sektion I (Physische Speläologie) gehalten wor= 
den sind, Bei diesen Vorträgen wurde auch die anschließende Dis= 
kussion wie dergege ben. 

Nach Haßgabe der dem Generalsekretär zur Verfügung ste= 
henden Freizeit wird mit den Vorbereitun08n für die weiteren Bände 
der Kongreßveröffentlichungen im Spätsommer begonnen werden. 
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Vorbereitw1g der Tonionexpedition 1963. 
Anf ange Juni 1963 fand eine Vorexpedition statt, deren 

Ziel der Herrenbode·n auf der Tonionalpe war . auf dem sich der Fle.= .. 
derma tS s chacht öffnet . An dieser li!rkundungsexpedi tion nahmen Albert, 
1or okutti, Willi Repis ( Sal zburg) und Luis ~~li (Kapfenberg ) , mit 

dem di e beiden erstgenannten Salzbur ger Forscher bei der Rettenwand: 
höhle zusammenkamen; teil . Ein gena uer Plan für die Expedition selbst 
ist bereits ausgearbeitet. 

Ein erster Berioht über die Ergebnisse wird schon im 
Ve r laufe der Jahrest,agung des Verba. nde s österreichischer Höhlenfor schil:' 

ge geben vverden. 

Karbidlampen und Zubehör. 
Nachdem die Firma Bleclmlann & Co. die Berstell'ung von 

Karbidgrubenlampen eingestellt hat, wurden dem Verbande ähnliche Ty: 
pen deutscher Herkunft zu folgenden Preisen ange bot en: 
1 . Azetylengrubenlampen Type 10/ 12 mit Schraubbüge11113 rschluß in so: 

lidester Stahlbke chausführung , Brenndauer 10 - 12 Stunden, Gewioht 
1 kg . zu S 148 .-- . 

2. Reflektoren in Leichtmetall 3U diesen Lampen zu S 15 . - -. 
3. Drennerreinigungsbürstchen in Holzhülse, pro 100 Stück S 100.-- . 
4. AZ,etylenbrenner , Typen zu 7,5 1,10 1, 14 L, pro 100 Stüok S 1.30. --

Der Verband öS'l;erreichischer Höhlenforscher bit tet, den 
Bedarf an Lampen uüd ZUbehör bis zur Jahrestagung des verbandes im 
August 1963 bekanntgeben zu wollen, um dann eine sammelbestellung 
durchführen zu können. 

Benützung des Semmeringhauses. 
Die 0sterreichisohe Bergsteiger-Vereinigung, der auch 

unser Verband angehört, hat die Gebühren in dem von ihr betriebenen 
Semmeringschut zhaus folgendermaßen festgesetzt: 

r,h tglieder begünstigte Nieh tmi t= 
,~ _________ V~e~r~e~lll~· ~e~ __ ~ ___ ll~eder 

Nächtig ungsgebühr -'5.-- 18.-- 25 .. --
bei nur 1 Naoht Zuschlag 1.-- 2.-- 5.--
Pensiol1spreis .60 .. -- 70.-- 70.--
( zu z üg 1 • 1 0% -t 1. 5 0 Ge me ind e ab gabe) 

Mi t gliedern unseres Ver bande s ge bührt gegen Vo!'\~e is der 
tU t glieaskarte mit gUI ti ger Jahresmar ke und VAVO-St r eifen der Hit ;:: 
glieder preis. 

Bndabre ohnung des 3. Internationalen Kongresses f ür Speläologie. 
Der Generalsekretär des Kongresses hat mit Stand vom 

6. Juli 1963 eine Endabreohnuqg des Kongresses ausgearbeitet. paraus 
ergibt sich, daß der Kongreß bisher einen Gesamtumsatz gehabt hat , 
der auf der ßinnabmenseite .361557 . 48 S, auf der Ausgabenseite insge= 
s amt 318098.81 S ausmaoht. Die Differenz von 4.3458 . 67 ist jener Be= 
trag , der für die Rerausgabe der Kongreßpublikationen zur verfügung 
steht. Berücksichtig-Ii man, daß durc,h den Vertrieb von Sonderdruoken 
und den naohtr~\glichen Verlauf von Publikationen noch Geldmittel ein­
laufen werden, so bleibt trotzdem ein Defizit von rund 6000 Schilling 
üb:il?ig , wenn alle ' Kongreßveföffentlichungen erse.heinen Bollen. Hieffu' 
wird no ch eine Bedeckung gefunden werden müssen . 

Der BundeszuBchuß (Subvention) zu .den Kongreßkosten 
maoht etwa 7% der gesamten Geldbewegun g aus. 
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--~~~---------------~--~-~--~------~--~--------~~---~------~~~---DIE HÖH~ENKUNDß IM SPIEGEL DER PRESSE 
~~-------~--------~-------------~-----~~------------~---------~~ 
Zeitungsaufätze und Kurzmitteilun~n über Höhlen. Teilbericht 1963. 

P r a n k e H. W., Auch pP.psiker 
haben ein HObby. (Bildbericht 
über Höhlenfor schung~. Der 
Brockhaus-Greif, Nr.34, Wies= 
baden 1963, S. 2 - 3. ' T. 

--, 

--, 

Alarm Wl1 Höhl engemälde von 
Lascaux. Alge bedroht einzig= 
artigen französischen Kultur­
schatz. (rUttag-OKurier, Wien, 
13.4.1962, s. 1. F. 

Lascaux: Steinzeitbilder be= 
droht. Touristenbesuch in der 
Höhle vorläufig untersagt, 
Arbeiter-Zeitung, Wien, 27.4. 
1963, s. 5. T. 

, Krippenstein-Dachsteinplateau 
- das große Reiseziel. (hlit 
Hinweis auf die Dachsteinrie= 
seneishöhle). Der Fremdenver= 
kehr, Jg.36, H.5, Wien 1963, 
8.15. F. 

--, Jugoslawische Karstsehenswür= 
digkeiten: die Adelsberger 
Grotte. Der Fremdenve rkehr, 
Jg.36, H.5, Wien 1963, 3.47. 

F, 
, Fünf Höhlenfcr soher kamen 

nicht zurück. Arbeiter-Zeitung, 
Wien, 5.6.1963, S·~4. 'T. 

, Letzte Hoffnung -für einge= 
schlossene Höhlenforscher: 
Froschmänner. Arbeiter-zeitung y 

Wien, 6.6.1963, 8.4. 
, Ein Höhlenforsoher ertrank vor 

den Augen der Re tter - Drei ge= 
rettet. Arbeiter-Zeitung, Wien, 
7.6.1963, S.5. T . 

(Die Berichte betreffen die Höhle 
"Goule de Foussoubie" in Südfrank= 
reich) • 

Höhlen-Drama: Zwei Forscher 
ertrunken. ( ~ittag-)Kurier, 
Wien, 8.6.1963, S. 1. F. 

--, Drei von fünf Höhlenforschern 
konnten sich retten. Heues 0= 
sterreich, i1vien, 8.6.1963, . 9. 

F. 
--, Höhlenforscher: drei von fünf 

überlebten. Volksblatt,Vlien, 
8.6.1963, s. 3. M. 
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--, In 1150 Labyrinthen heimisah 
RZ-Illustrierte Romanzeitung, 
Nr.12, Wien 24.3.1963. (Be: 
richt über die Forschungen v. 
Norbert casteret). M.,S. 

Rad i s 1 0 v ich R., For= 
scherarbeit und Neuentdeckun­
gen in der Excentriques-Höhle 
bei Erlach. Amts-Blatt, der 
Bezirkshauptmannsohaft Wiener 
Neustadt, 82.Jgg., Nr.6, Wie= 
ner Neustadt t 15.März 1963, 
S.26. 

--, Abenteuer im Hölloch. Ju= 
gend im Alpenverein, 12.Jgg., 
H.4, Innsbruck 1961, S.10-11. 
(Nachtragsbericht; Abdruck 
eines kurzen Ausschnittes aus 
dem gleichnamigen Buch von 
H.Uiirilist). A. 

--, Be im aBrückl der Wiener:1 •• 

Eine Fahrt in die Gegend rund 
um den ötsaher (Erwähnung des 
Geldloches und der Expedition 
1963). KUfier, Wien, 15.6.63, 
S. 11. Jf., 

B e e r O.F., Die "Silberküste­
Ein Eldorado für Feinschmecker 
(Betru.a.Wohnhöhlei.Jj. von Mata= 
ta, Südfrankreich). Neues ö= 
sterreich, Wien, 12.6.1963, 
S.9. F. 

--, Leichen der Höhlenforscher 
wurden geborgen. (Betr.Goule 
de Foussoubie). A~beiter-zei= 
tung, Wien, 20.6.1963, S.4. 

T. 
--, Todesgrauen duroh Höhlen= 

sintflut (Zweiseitiger Bild= 
bericht aus der G9ule de Dous= 
soubie). äste rreiah-Illustriep. 
te, 15.Jgg.,Nr.25, Wien, 22.6. 
1963, S.12 - 13. M. 

--, Höhlenforsclier:man hofft. 
Volksblatt, Wien,7.6.1963, 6. 

Ir. 

--, N§ah einmal d&Vongekommen •• 
(Bild aus Goule de Foussoubie) 
Volksblatt, Wien,11.6.1963, 
S.5. M. 



G u 1 y a s Rudolt, Die Tor: 
stallhöhle - immer noch ein Ge= 
heimnis. (Betr.Höhle in N.Ö.). 
Ich Du Wir - Heimzeitung Lin= 
denhof, Eggenburg, Sommer 1963, 
S.41 - 42. , 

B r a b e c G., J e c h E.,Die 
Wasserfallhöhle vom Hoohkar. 
(Betr.Höhle bei ~alfau). Ich 
Du Wir - Heimze itung Lindenhof 7 

Eggenburg, Sommer 1963, S.43 -
44. 

B i e r e r Rudolf, Expedition 
Hoohkarhöhle. (Betr. Wasserloch 
bei Palfau). loh Du T<hr - Heim:; 
zeitung Lindenhof, Eggenburg, 
Sommer 1963, S.45 - 46. 

o P pol zer rJanfred, Der 
Höllenrachen vom Schneekogel. 
(Betr.Brandstätterschacht,NO). 
LIch Du Wir - Heimzeitung Linden= 
hof, Eggenburg, Sommer 1963, 
S. 47 - 48. 

K n 0 g 1 i n ger walter,Den 
Eiszeitmenschen auf der Spur. 
(Be trif ft Salzofenhöhle ). Ober= 
österreichische Nachrichten, 
Lin z , 3 O. 3. 1 963 , S. 11 /1 2 • A • 

B e e r otto F., Dordogne-Kin= 
derstube der J;'[ensahheit ... (u. 
a.: Les ~vzies, Lascaux). 
Neues i5sterreich, Wien, 22.6. 
1 96.3, S • 1.3. , F • 

--, Fünf Höhlenforsaher vermißt 
Volksblatt, Wien, 5.6.196~,6. 

--, Sc hvmche Hoffnung für die 
Höhlenforscher. Volksblatt, 
Wien, 6.6.196.3, 5. 

--, Leichen der Höhlenforscher 
geborgen. Volksblatt,19.6. 
196.3, Wien, S • .3~ 

(Betr,Goule de Foussoubie). M. 

--, Dachstein als He~resschieß= 
platz ? Trotz Protesten des 
Fremdenverkehr s: Probeschie= 
ßen. Arbeit er-Zeitung, 23.6. 
1963, s. 4. Wien. T. 

--, Auch das Land gegen Dach= 
s te inso:hießpla tz. Arbe:it er­
zeitung, 27.Juni 1963, S.4. 
Wien. T. 

--, Fünf Höhlenforscher einge= 
schlossen .. Kurier, Wien. 5.6. 
1963, 1. A. 

--, Wettlauf um Leben der Höh= 
lenfer scher. Kurier, Wien, 

-erle-, Ein überraschendes Ergeb= 7.6.1963, S.1. N. 
nis: Totes Gebirge mit Wasser= --, Fünf junge französische Höh= 
f ällen und Bergseen. (Betrifft lenfar scher.. (Kirznot iz) • 
Elmhöhlensystem, Almberg-Eis-u. Ausseerland-Tagblatt, Linz, 
Tropfsteinhöhle). Die Wahrheit, 5.6.1963, S.7. A. 
Graz, 9.3.19~3, S.4. A. --, Hoffnung für die Einge= 

__ , Bald schon i m Aut 0 zur Kop= schlossenen.. (Kurznotiz ). 
penbrüllerhöhle ? (Betrifft wei= *~6~~~6~~n~~~~gblatt, LinzÄ• 
ter en Ausbau). Ausseerland- (Betrifft Unfall in der Höhle 
Tagblatt , Linz, 15'. 5. 1963" Goule de Foussoubie, Frank re ich) 
S. 5 A .. 

Aue r A., Die Almberg-Eis-
und Tropfsteinhöhle bei Grundl= 
see unter Denkmalschutz. Aus= 
seerland-Tagblatt, Linz, 25.5. 
1963, S.4. A. 

--, Zwei österreicher erforsch= 
ten die IlTeufelshöhlen" Ana= 
toliens. (Detr.biospeläologi= 
sehe Expedition von Dr.Harald 
Schweiger). Arbeiter-Zeitung, 
Wien, 23.6.196.3.. H. 

Durch Ubermi ttl ung von Ausschnitten oder Himveisen haben an dieser 
Rubrik mit gearbei tet ~ Aj AUER, Grundlsee(A.); Dr,Stefan FORDINAL,. 
Wien (F.), A . l',IAY~R, Wien (I I.), E.SOI.ii ':ER, Wiener-l';eustadt (S.) ; 
Dr. H. TRIViliEL, Wien (T.). 

Herausgeber, Eigentümer und Verleger : Verband österreichischer Höh= 
lenforsoher. - Verantvvortlicher Schriftleiter : l:Jrof.Dr.Hubert Trinl= 
mel. - Alle: Wien 2., Ober e Donaust raße 99/7/1/3. - Eigene f"ratri= , 

z envervielf~ltigung 
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VER BAN D S N ACH R ICH T E N 
:Mit te ilungsbla tt de s Ver bande s österrei chi scher. Höhlenforscher 
-----------~---------------------------------------------------
15. Jahrgang 1S63/64 Wien, am 23. Oktober 1963 Heft 2 

Sitz des Verbandes: Wien 2., Obere Donaustraße 99/7/1/3. - Don= 
nerstng von 19 bis 31 Uhr. 

xxxxxx.:,:xxx:xxxx.xXXXXXXXxxxxxxxxxxxxx..~..xXXXXXXXXXXXXXXXx.."'{XJL,"TIOCXXX 

'NiCH'r IG~ TER~-iINE 
für die angeschlossenen Vereine und Schauhöhlenbetriebe sO\~li6 

Selctionen ! 

15.11.1963~ 

31 , 12.1963: 

3.1. 1.1964~ 

Bekanntgabe des Bedarfes an VAVO-Verbandsstreifen 
für 1964 (Preis S 7.- 1), um rechtzeitige Zusen= 
dung zu sichern. - :Jekanntgabe des ~Jedarfes an wei= 
teren Jahresmarken fUr 1964 (soweit bis zu diesem 
Zeitpunkt die Zusendung noch nicht erfolgt ist). 

a) Redaktions schluß für ;lDie Höhle ;;, Heft 1/1964; 
letzt er Terrain zur Vorlase von Eurzberichten und 
Hinweisen 

b) Let zt er TerrrJ.n für die VorlaGe von :Uicht bildern, 
die als Titelbild für eines der 4 Hefte der I1Höh= 
lei! im Jahre 1964 verwendung finden sollen. 

e) 'rernin für die Vorlage eine$! zusarrrrnenfassenden 
Tätigkeitsberiehtes (wje in den vergangenen JEih= 
ren), Ud den Druck eine s österreichischen Gesamt= 
berichte~ in Heft 1/1964 zu ermöglichen. 

Für Sehauhöhlenbetriebe: 
a) rrermin für die 'u berweisung des Hitgliedsbeitrages 

für 1963 ("f!öhle.nforschungsgroschen;'), auf das 
Postsparkassenkonto Wien 55312. 

b) Termin für die Bekannt gabe der Betriebszeiten , 
Eintrittspreise und gewährten 3rmäßigungen 1964 
an den 2.Vorsitzenden des Verbandes (Oberbergrat 
DiI:>l. Ing. O. Schaub er3er , Wirer8traße 10 , Bad I8Chl, 
o ...... :. ). Da die re chtzei tige I nformat ion der alpinen 
Veröffentlichunge n und Fremdenverkehrsorsane da= 
von abhängt, daß die lJe ldungan rech tzeitig einlan= 
gen, wird um Einha ltung des Termins gebeten . 

xxy.xxxx4xxxxxxxnxxxxxxxJCxxxxxxx:x:x:xxx..,,,\:XXXJ:xJG:y ..... "'{xxJGCXJOCcxy..xxxx..1L"'{xx 

Eil: ausführ licher Gesamtbericht über die Veranstal tUl1gen anläß= 
lieh der Jahrestaguncs 1963 in Kapfenberg (stej_erIilark) sowie das 
Protokoll der Jahrc sl-... auptTlersammlung 1963 \verd€n in der nächsten 
I\Tuminer der ,1Verband sna c'::lric~lten , i veröffentlicht werden. Der Ver= 
bandsvorst~nd bit '~Gt ~is dahin um etwas Geduld ! 

Der zweite Band de:r :'l i.kte:j des Drit ten Internationalen Kongres= 
ses für Speläologie il ;,1:~t 29 2 seiten, 16 Bildtafeln, 3 Faltplänen 
und 1 .Planbeilage vli::.~d'!oraus::3ichtlich noch vor Jahresschluß zur 
Vert eilu,Jg go langen. Der ,~:r:]eh einungstermin für die übriegen 
Bände steht nach deil letrt Jil Inforrnationen noch nicht fest. 

Hit dem :erscheinen des \i peläologischen F,qchwörterbuohes,i ist 
bis zum SomIner 1964 zu rec.tll1Gn. Der Verbandsvorstand wird die 
Vorarbei ten nun be schleunigt durohführen. 



-------------------------------------------------------------------~-
PERS Ol;ALIA 

----------~----------------------------------- -~--------------------~~ 
Herr Dr. Fridtjof Bau e r, langjähriges l.Iitglied des Landesverei== 
nes für Höhlenkunde in Wien und Nioderösterreich und zweiter General_ 
sekrot2:r des Dritten Internatiol1alen Kongresses für Speläologie, ist 

zum Vorstand des Speläologischen Institutes bestellt worden. Der Ver== 
band gratuliert hiezu herzlichst ! . 

Im August 1963 hat der Linzer Höhlenforscher Erwin T r 0 y e r, der 
durch seine Teilnalune an verschiedenen größeren Expeditionen auch den 
Höhlenfo~chern in den anderen Bundesländern Österreichs gut bekannt 
ist , mit Fräule in Hel go i )ende lmayer den Bund fürs 1e ben geschlo ssen .. 
Der Verband österreichischer Höhlenforsoher wünsoht ocem jungen Paar 
viel Glüok auf dem gemeinsamen Lebensweg. 

+ 

GEHT 'fHE I . ER + 

Die öste'IT.Ric.h1sohe Höhle nforschung hat duroh d.en Tod des Linz er Zoo== 
logi.estu'dbnten Gert 'J:1heimer einen sohweren Sohlag erli tten. Von einer 
Tauchfahrt Ül Jonischen Heer, vor der Küste der Insel Kephallenia,ist 
The'imer im .d.ugU8 t 1 963 nicht wi eder zurüc lege kehrt. Theimer, ein Lin= 
zer? hat in den letzten Jahren an der Wiener Universität studiert~ 
seine zoologische Dissertation stand vor dem Absohluß. Er war über= 
dies ein erfarU'ener und geübter Tauoher, der nicht nur an den Neeres= 
küsten tauchte, sondern sich auoh dem Tauchen in Höhlen versohrieben 
hatte. Für diese Arbeiten hatte er engen Kontakt mit, den Speläologen 
des Landesvereines für Höhlenkunde in Wien und llfiederösterreich und 
des IJandesvereines für Höhlenkunde in Oberösterreich gewonnen. Bedeu= 
tende Erfol ge waren ihmbesohieden: die Überwindung des Siphons in 
der Eiraluoke bei Pernitz" der Tauohvorstoß in den Pießlingursprung. 
Alle diese Fahrten, die im kOl'1menden Herbst und Winter ihre Fortset= 
zung finden sollten, führte er gemeinsam mit seinem WieJ.1er Kollegen 
Werner Fuohs durch, mit dem er auch auf seiner letzten Tauchfahrt im 
Ionischen TIeer zusammen war. Der Verband osterreichischer Höhlonfor= 
soher 'wird dem Verunglüokten ein ehrendes Andenken bewahren! 

KFUT LUmBERG • 

Dem Naohrichtenblatt der Griechisohen Speliologisohen Gesellschaft 
entnehmen wir die Naohrioht, daß der sohwedische Arzt Wld Biospeläo= 
loge Knut l.Jind berg , der vor 13-lle m duroh seine höhlenbiologischen stu= 
c1ienre·isen in den Nahen und I'Iittleren osten international bekannt ge== 
v~orden ist, bei einem Verkehrsunfall ums Leben kam. Lindberg war eine 
der markanten Persönlichkeiten der Internationalen Kongrosse für Spe= 
l~ologie und ist vom letzten Kongreß her auch vielen österreiohisohen 
Höhlonforsohern in frisoher Erinnerung. Ehre seinem Andenken ! 

+ 
Das Fisoherei-Institut der Mazedonischen Volksrepublik, mit dem der 
Verband österreichisoher Höhlenforscher in Tauschverbindung steht,hat 
mitgeteilt, daß das Institutsgeb ä ude und die Ausstattung des Instituts 
beim Erdbeben von Skopje am 26. Juli 1963 vollständig zerstört worden 
sind. Zu den Opfern des Erdbebens zählt auch der ~eiter des ohemischen 
Laboratoriums dieses InstIiLtuts, Zivko BOJKOVSKI. Der Verband llisterrei::o: 
chischer Höhlenforscher hat zu diesem Verlust seine aufrichtige An= 
teilnahme zum Ausdruck gebraoht. 
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~~--------------------------------------------------------;~-----MITTEILUNG.8N. DES VJ.:;RBANDSVORSTANDES 
-----------------------------------------------------------------
Hichtlinien für Manuskripte l.U1d Illustrationen. 

Um die Arbe i t der Redakt ion der Ze it sehri ft "Die Höhle Ii 
zu erleichtern, wird um Beachtung folgel~er Punkte gebeten: 

Man u s k r i p t e: 
1. Texte mit Schreibmaschine schreiben. 
2. Zwische n den Zeilen mindestens 1/2 Zcile leeren Abstand für 

, Korrekturen oder Vermerke bei de r Druoklegung freilassen. 
3.Manuskriptbl~tter nur einseitig beschreiben! 

4. l.Ianuskript vor Einreichung genau durc,hlesen und Änderungen naoh 
dem Satz damit möglichst vermeidGu! 

5. Für das Manuskript weder dünnstes Durchschlagpapier noch kopie= 
rendes oder abfärbendes Eapier verwend en! 

6. Änderung en einzeln er Begriffe oder Wort im Satz machen zwooist 
den Neusatz eines ganzen Absatzes oder einer ganzen l~r= 
bei t notwendig. Da für Aut orenkorrekturen die doppelten 
Satzkostcn berechnet werden, ist die Durchführung nach= 
träglieh gewünschter Änderungen oft undurohführbar! 

7. Wird im Satz ein Wort eGstri ohen, so soll womöglich in die selbE;' 
Zeile ein entspreohendes anderes \,~ort eingefügt werden, 
um einen noohmal igen Sat z zu verme iden! 

L ich t b i 1 d e r~ 

1 • 

2. 

3. 

4T 

.Lichtbilder können infol ge der hohen Klischeekosten nur in sel: 
tenen Fällen veröffentlioht werden. 

Bei Innenaufnahmen und Detailaufnahmen ist auf das Vorhanden= 
sein oines Größel1verg l o iches zu achten. 

Lichtbilder sollen scharf und kontrastreich sqin~ um eine gute 
Wied e rgabe zu crr'löglichcn. 

Lichtbilder sind in Hochglanzkopien auf weißem Papier vorzule= 
g en (nicht ohamois, nicht matt!). 

Ski z zen und P 1 ~ n e: 

1. Skizzen und .t?läne worden in Strichä tzung ausgeführt. Naohträg= 
liehe Änderunge n auch einzelner Linion oder. Textbuch= 
staben sind nicht möglich, da ' ja das ganze Klischee neu 
angefertigt werden müßte. 

2. Plä ne sind nach Horden orientiert einzure ichen. . 
3 .. Die Originalvorlagen sind auf Karton oder aus Transparentpapier 

druckre if (also mit Be.sohri ftung!) zu übersenden. 
4. Da beim Druck Vergrößerun gen oder Verlcle inerung en der Original­

vorlagen n otwendig werddn könnten, ist darauf zu achten, 
daß nux' Sc .hrift größen verwendet werden, die auch bei 
GntsprGobcnder Verklein~ rung noch deutlich lesbar blei= 
ben. 

5. Beim 1,!Iaßstab von Skizzen w1d Plänen ist nic·ht anzuGeben: "1 :25, 
1 : 500;;, s ond2rn eine Uaßsta bsle ist e abzubringen. Bei 
VerkleinerunGen vvird ja eine Beschriftung ;'1:10011 feh= 
lerhaft! 

6. Licht pausen oder Fotos von Skizzen sind zur Herstellung von 
Strichätzungen unge eignet und können nicht verwendet ' 
werden. 

Die l3e aöhtung dieser Regeln wird die redaktionelle Arooit wesent­
lich erleichtern und erspart dem Verband vermeidbare Ausgaben! 

9 



Spend'e von Licht bildern für das Verbandsarchiv • 

Herr Richard G. S P ö c k e r, Alt enfurth be i Nürnberg, 
hat dem Verband ös terreichischer Höhlenforscher für dessen Archiv 
eine Sammlung von1icht bildern übergeben, die vor allem aus histo= 
rischen Gründen bedeu tungsvoll ist • . Es handelt si eh um Bildserien 
von der Expedition de s ~amaligen Landesvereines für Höhlenkunde in 
Niederösterreioh in da s Gel dloc h i m dtscher 1923, sowie in die Gassl 

-Tro pfst einhöhl e im J allr e 1924. Fern er wurde eine Sammlung von 
Lichtbildern und Ansichtska r t en aus der Lur.göhJe bei Semriach und 
eine Serie v on Ansiohtskarten der Höhlenkommission aus den Jehren ' 
nach 1920 übergeben , mit deren Hilfe es mögl ich sein wiro, dl.e 
nu,r ltiok:enhaft vorhandene Sammlung aller erschienenen Karten zu er= 
gänzen. Für diese Spende auch an di eser Stelle herzlich en Dank ! 

Für eine l,\Teube s t ellun g der Höhlenkommission. 

Angesichts der derzeiti gen ange spannten Situation, die 
eine Koordinierung der Arbeitsziele der privaten und der staatli= 
ehen Karst- uni Höhlenforachung f\i r zweckmäßi g e rscheinen läßt, und 
angesichts der Notwendigkeit, die Möglichke i t en einer intensiveren 
Förderung der höhlenlcundlich3n Arbeit und des Publikationswesens 
zu erertern und Wege zu einer bess eren Unterstützung zu finden,ist 
der Verban d österreichischer Höhlenforscher an das Bundesministe= 
rium für Land- und Forstwirtsohaft herangetreten, die Nröglic;hkeiten 
zu prüfen, die für eine Reaktivierung der durch ein Bundesgesetz 
geschaffenen HöhlellkommissiOl1 'bestehen. Der Verband hat in seinem 
Sohreiben zum Ausdruok gebraoht, d a ß er einen baldigen Zusammen= 
tritt dieser Institution begrüßen würde, die aber seiner Auffas= 
sung nach nioht ein Forum für reine vortragsveranstaltungen sein 
sollte, sondern eine Institution zur Beratung organisatorischer und 
fa chwissenschaftlicher Probleme, die als aktuelle Fragen a n sie 
herangetrag en werden. 

Ne ue Schauhöhlenbetriebe. 

In der Nix h ö h 1 e bei Frankenfels, Niederöster= 
reich, die sohon vor dem zweiten Weltkrieg als Schauhöhle ausge= 
baut gewe s en war, wurden die We ganla gen wieder instandgesetzt" Di.e 
Einrichtung elektrischer Beleuchtung ist abgß s chlossen worden. Die 
Führungen finden naoh Voranmeldung in Frankenfels st att; ein Pro= 
spekt, der in den Sommerfrisohenort en .. der Umgebung verbreitet wor: 
den ist, wurde aufgelegt: - Für das J~hr 1 9 6~ ist die W~ederher= 
ste llung der Weg anlagen ~n <leI' K r a "u s h 0 h I e beJ. Gams, UD: 

weit VOR Hieflau , Steiermrk, geplant. Zur Wahrung des Höihlenschut~e 
ze s wird das Bundesdenkmalamt auf die An lage de r BM euch tun gsein: 
richtung-en und die Anlage des FUhrungsweg es ~influß nehmen. Eine 
Vermessung, duroh die die Lage einer in der Nähe der Kraushöhle 
befindliohen großen Halbhöhle zur Haupthöhle gena u ermi ttelt wer= 
den s oll, soll die Grundlag e für die Beurteilung der Frage bilden, 
ob durch Einbeziehung die ser Halbhöhle und geringfügig e Erwei te% 
rung sarbeit en ein Rundgang für di e Be sucre r g eschaf fen werden kann. 
- Sohließlich ist auc.h mit der Aufnahme eines FÜhrungs bet riebes 
in der E 11 tri s 0 h e n K ir ehe bei Klamrnst ein durch die 
Brüder Erlmoser zu rechnen, die bereits umfangreiohe Erneuerungs­
arbeiten am Zugangsweg und in de r Höhle selbet durchgeführt haben 
(Land Salzburg) • - Qb die Vfiederin st andsetzung der Vveganlagen in 
der Ötsohertropfsteinhö,hle so we it abg eschlossen ist, daß auch dort 
Führungen stattfinden könnten, ode r ob dort die Arbeiten zum Still: 
stand kamen, ist dem Verband österreichischer Höhlenforscher zur 
Zei t nioht. be kannt. 

1S 
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Erwerbungen des Verbandsarchives aus dem Nachlaß von Georg Lahnef. 
Herr Roman 'pilz, Obertraun, der über Wunsch des Ver= 

storbenen mit der Durchsicht des höhlenkundlichen Materials aus 
dem Nachlaß von Georg L8hner bet,raut war, hat nach Sichtung des 
Materials für das Verbandsarchiv eire Serie von Zeitschriften und 
Sonderdrucken übermittelt, die eine wertvolle Bereicherung des 
Verbandsarchives darstellen. Für die Ubermittlung herzlichen Dank! 

Ein Ersuchen der Verbandsbüche·rei. 
Durch Ubermittlung von Heften aus dem Nachlaß von Georg 

Lahner konnte auch die von diesem herausgegebene Zeitschrift :; Mit= 
teilungen für Erdkunde;', soweit sie ab 1946 erschien, in die Ver= 
bandsbücherei eingestellt werden. Für die vollständige Serie fehlt 
nur ein Heft, und zwar 10. Jgg., H'3ft 4, W;inz 1946. Andere Hefte 
sind doppelt vorhanden. Die Verbandsbücherei bittet, ihr, falls 
irgendwo ein Doppelstück des gesuchten Heftes vorhanden ist, dieses 
zu überlassen. Eventuell können andere Hefte im Austausch abgege= 
ben werden. 

Ergänzungsliste def Bücher in der Verbandsbücherei. 
Dieserü Heft der Verbandsnachrichten ist eine weitere 

Ergänzungsliste mit den Titeln und Signaturen jener Bücher ange= 
schlossen, die seit dem Ersch~inen der letzten Liste in die Ver= 
bandsbücherei neu eingestellt werden monnten. Die Bücher behandeln 
durchwegs die Speläologie oder deren Nach barwis senf:?c.haften. Die 
Zahl der als Bücher eingereihten Schriften (wozu auch Höhlenführer 
und Einzelveröffentlichungen geringeren Umfanges zählen) hat damit 
die, ~ahl 500 erreicht. Die verbandsbücherei kann zu den 1::E rei ts 
früher veröffentlichten Entlehnbedingungen von allen lütglie dern ", 
benützt werden. 

Brennerreinigungsbürsten. 

Der Verband österreichischer Höhlenforscher ist in der 
Lage, den ang; schlossenen Höhlenvere irren uni Schauhöhlenbetrieben 
Brennerreinigungsbürstchen in Holzhülse zu S 1.-- pro Stück auch 
in kleinen Mengen abzugeben. Bestellungen sind an d'n Verbands= 
vorst and zu richten. 

/ 

Jehreshefte des deutschen Verbandes. 
In KErze wird das Jahresheft 4 des Verbandes der deut= 

sehen Höhlen- und Karstforscher, "Vom Wasser und von den Höhlen 
der mittleren Schwäbi.schen A.lb i l mit gewohnter reicher Ausstattung 
mit Bildern und J?läneh erscheinen. Der Verband österreiahischer 
Höhlenforscher nimmt Bestellungen gerne ent6cgen. Die Auslieferung 
wird noch vor Weihnachten erfolgen. Der Preis steht noch nicht 
genau fest, wird aber maxi~al um ca. S 80.-- liegen. 

Bei,:, Verband österreichischer Höhlenforscher können auch 
die bisher erschienenen Jehreshefte von unseren Mitglie dern noch 
bezogen werden. Derzeit sind alle Hefte lagernd, so daß die Aus= , 
lieferung kurzfristig erfolgen kann. 

. . ------------------------------------------------------------------
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Verband österreichischer 
Höhlenforscher. - Verantwortlicher Schriftleiter: l~of.Dr.Hubert 
Trimme 1. - Alle: Wien2. ', Obere Donaustraße 99/7/1/3. - Eigene 

}/la trizenvervielfämt igung. 
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-------------------------------------------------------------------DIE HOFLuENKUNDE IM SPIEGEL D.c:R PRESSE 
-------------:-------:--------------------------------------------. 
Zeitungsaufsätze und Kurzmitteilungen über Höhlen. Teilbericht 1963 

• 
San t n e rInge, Höhlenbewoh= --, Völlig erschöpft .• (Bildbe~ 

ner haben mehr vom Leben. (Be= rieht tiber englische Höhlen: 
richt ürer H.und R.Hofer aus forscher in Höhle im Vercors) 
dem Katerloch bei Weiz). Klei= Volksblatt, Wien, 15.8.1963 • 
nes Frauenblatt, 16, 28, Wien, S.6. h 
13.7.1963, S. 3, 5-,-21, 27. M. __ , Höhlenf orseher erreio.hten 0 

Sau erG., Geheimnisvolles Tiefenrekord - Gefahr? (Be tl" 
\lGe1..dloch ll • Auf Entdeckungs= engl.Expedition in Gouffre B~; 
fahrt im Otsehergebiet. (For= ger). Arbeiter-Zeitung, Wien 
schungsgeschichte, Sagen usw.) 6.8.1963, S.4. T: 
Neue Illustrierte Wochenschau, __ , Englische Höhlenforscher ZU~ 
Nr.32, Wien, 11.8.1963, S.20. rück.Nach einer Woche kamen 
(Mit 2 Fotos). F.,M. die ersten wieder ans Tages= 

E.K., Vor zehn 1' '1illio11en Jahren. licht. (Betr.gleiohe Expeditio 
(Betr.Höhlen bei Kohfidisch Arbeitler-Zeitung, Wien, 10.8 •. 
und pal tionbtlogische Ausgra= 1963, S.5. T. 
bungen). Neue Illustrierte Wo= 
chens ohau, Nr.32, '\,lili en, 11.8. 
1963, S.8. M. 

, Alleing~nger in der Höhle ge= 
fangen. Bergführer fand Ver= 
serunachtenden . Express, Wien, 
9.8.1963, S.4. M. 

--, Rentner irrt tagelang ohne 
Licht durch Höhle. Volksblatt, 
Wien, 9.8.1963, S.3. li. 

--, Im Höhlenlabyrinth einge= 
sohlossen. Kurier, Wien, 9.8. 
1963, S.3. F. 
(Betr.Verirren des Grazers R. 
Schnetthub~r ~n der Frauenmau= 
erhöhle bel Elsenerz). 

--, Expeditionsbeute:Regenwürmer. 
Wiener Insektenforsoher Dr. 
Schweiger zurüokgekehrt. (Betr. 
Höhlenuntersuchungen in Ana to= 
lien u.a.) Kurier, Wien, 24.6. 
1963, S.4. M. 

, 
--, Die Gehe imnisse des Unterber= 

ge s . (Betr.Entdockung weiterer 
Teile im Kammschacht). Wr.-Neu= 
städter Nachrichten, Nr.35, 
Wr.Neustadt, 30.8.1963, S.7. 

. z. 
- -, "Pest l och l1 auf der Schneealm 

~efunden . Höhlenf or s oher wollen 
Arzte fragen . (Betr. Entde ck ull;:: 
gen aUf der Schnecal pe ). i\lIon~ 
t ag , Wi en, 9. 9 .1 963 , S.3. z. 

--, Eishöhlen am Plattensee • (En-l:: 
deck ung in Ungarn). Arbeirer- ' 
Zeitung, Wien, 4.8.1963, S.5c 

M~ 
--, Eishöhlen beim Plattensee. 

Neues österreich, Wien, 4.8. 
1963, 8.3. F. 

--, Die Quelle der Donau: erst 
1955 entde ckt. (Betr. Donauver:: 
sickerung und Aaohtopf) .Neues 
Österreich, Wien, 10.7.1963, 
S.8. F~ -

--, HÖhlenforscher IIgefangen 1i • 

(Betr.Goule de Foussoubie, Un= 
fall vom Frühjahr 1963).Kurier. 
Wie n , 5 • 6 • 1 9 63, S • 2 • H. 

--, Beim Tiefseetauchen ertrun= 
ken. Linzer im Ionisohen Ueer 
vom ;iTiefenrauschlierfaßt-Kein 
Leichnam gefunden. (Betr. Un= 
fall ~on Gert Theimer). Arbei= 
ter-Zeitung, Wien, 27.8.1963, 
S.6. T. 

--, J~inzer starb in 85 m Meeres:::: 
tiefe. (Betr.Unfall von Gerd 
Theimer). Express, Wien, 27.8. 
1963, 8.4. M • 

--------------------------------
Die rütteilungen über die ange= 
führten Berichte stammen von: 
A.r/IAYER U~ .), Dr.St.FORDThTAL (F.)' 
Dr. H. TRD'll ::.81 (T.), Dr. O. ZAHRAD= 
NIK (Z.). 
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372 GISIH H. ,. Oollembolentauna. Europas. Gent 1960. 

373 Archäologische Übersichtskarte des alten Orients. Weimar 1959. 

374 Nordteil der japanischen Alpen. 

375 EGGERS H.J., Einführun~ in die Vorgeschichte. München 1959. 

376 EISENTRAUT M. & WOLF H. (Herausgeber), Berichte und Ergebnisse 
von Marl{:i 8rullgsvcrsuchen an Fledermäusen. 
Bann. Zoolog.Beitr. Sonderheft 1960. 

377 DEL-NEGRO W., Salzburg, GeoloGie der österreichischen Bundes­
länder in kurz~etassten Einzeldarstellungen. Wien 1960. 

378 Laichinger Tiofenhöhle. 

379 ANDRAE H., Hydrometrische Verfahren. Berlin 1961. 

380 Geologie quadrangle maps of the Uni ted states. 
Washington 1957, 58, 61. 

381 Geographisches Taschonbuch 1960. 

302 Goographisches Taschenbuch 1060/61. 

383 Geoßraphisc'hes Taschenbuch, Supplementband. 

384 CHAIX-DU BOIS, CHAIX A. & MONNIER A., Contribution a l'etude 
des lapics en Carniole et au Steinernes Meer. Genevo 1907. 

305 JACKSON G.F., Wyandotte Cave. Narbarth, Penns. 1953. 

386 HÖTTLER H., Jugs abenteuerliche Reise zum Fluß den Flüsse. 
Wien 1957. 

387 NÜNLIST H., Abenteuer im Hölloch. Frauenfeld 1960. 

388 NATUSCHKEG., Heimische Fledermäuse. (Neue Brehmbücherei). 
Wittenberg 1960. 
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VERBANDSNACHRICHTEN 

Mit,t :e-il-ungsbla·t ,t des Verban'des öa't'.a.'"_1ah1s:~her Höhlenf'cr sall'&r 
I ' ' . .......,. .. _ .. .,-.. --.-..... '-_ .. -........ _._~ . .-.... _---......... -------.. -...----~ ... -_ ... ----... -... --.. -

Heft 3/4 
... ~----~------ .... ~--_ ..... -.. _-' ... -.,---~-------_ .. ~-_ .... _--... _ .... -- .... ------

Sitz, d:tJS Verbande,s: V'l.en Z •• Obere ,D.onau3traße 99/7/1/j. 
Sp:~e~hst:und9n an Donnerstagen von 1 ~ bis 21, Uhr. 

De~ Vo~s~_d (le;8t We:r 'oande s da nkt auf . d ie l;1 em Wege eür d·le z ahlr e i= 
C1h e:rr Gru:ßk~rt,e,~~ d :t.~, i ,hn anl~'!rl .. i(J!a, sla s' c,nihre s~~ trhs. ~ s. err e iohten 
UJ:Jd.. w~S<:-ht a:l1.~n: Höhl enf oTs .<th'ern, s owi ~ a.llen Föl'dere:t-n und Fre un= 
d'en' d'e~ Kars t - und, Höhl.enkun'd~e- au·f d'j; e s.em Wege für ' \tas Jahr 1'964 
e benf all s: v±e:( ~r:e-~lg. ! . , " ,.. ,-'" . ': "" 

, . 
xx:xxxrxxxxx·xx.'1OtXX~~xx'}~xxxxxxxxxxxxxy.x-Axx::;(XXXXX~lllXJOCX.XXJ(XXXXXX 

WICHTIGE TERl.~n1R 

Sah a u h .ö h 1 e n'b e tri e b e: 

}r.1.1964: a.) ubervveisung: des, iIitgliedsbeitrages (ilHöhlenfor= 
sahungegrosohenll)für 1963 auf das Postsparkassenkon= 
to 55312 

b) Be-k'anntgabe' der Be t ri ebszeiten , Ein t ri ttspreise, und 
ge'währten Ermäßigungen f ür 1964 an den 2 . Vorsit zen= 
clen des Verbandes ( Obeit""b:e rgr a t Dipl. I ng . Ot hmar 
Sohauberger, Wirers t raß,e 10 , Ba.d lsoh l , O. J .) a l s 
Grundlage für eine Pressea ussendung (zeitgereQchte 
In,formation der alpine n Veröffentli ohungen und der 
Fremdenve rkehrsorganif;J'at ionen! ). 

All g e m ein: 

15.3.1964: Redaktionssohluß für das nächste Heft der Verbandsnaoh::: 
richten. Bis dahin s.ind die Beriohte über di,e Jahres::: 
m uptversammlungen der ange sahJLossenen Vereine und Sek::: 
tionen zu übermitteln, soweit dies bereits möglioh ist., 

3'1.3.1964~ Redaktionssohluß fUr Heft 2/1'964 der Zeitschrift IIDie 
Höhle lt , auch für Kurzberiohte ul: d Naohrichten für die 

' Spalte Il Kurz vermerkt". 

3fXXXXZXXXXXXXXXXZXXXXX X i'CCXXXXXX X x::;rx:;cx:XXXXXXXJl:XXXXXXXXXxxx.x.xxxxxxJ::: 

Eifiige Landesvereine un d Sektionen ha ben den i m letzten Heft ver::: 
lautbarten Endtermin für die Vorlage des Tätigkeitsberichtes 1963 
zur veröffentlichung in der Zeitschrift "Die Höhle" nioht einge::: 
halten und dadurch die redaktionelle Arbeit sehr ersohwert. Soweit 
noch nicht erfolgt, wird die Gbersendung der Berichte dringendst 
erbeten, da s ie sonst nioht in d;en Gesamtbericht eingearbeitet 
,iverden können und auf die nio)lt zeitgereo:hteuber.mi ttlu,ng des Be~ 
richtes in de'r ;'Höhle i ' ausdrücklich hingewie elen' werden müßte. 
In diesem Zuearmn enhang wird daran erinnert, daß die Veröffentli::: 
chung :in der lt Flöhle" gleiohzeitig als Meldung an das Bundesdenkmal­
amt über die Un t 'ersuchungel1 in Höhlen gilt, die unter Dsnkrnalschutz 
stehen und die aui Grund der den einzelnen Vereinen erteilten Be= 
willigungen nach dem Naturhöhlengesetz erfolgen. 

Um überflüssigen Brief'\vechsel zu ve~ iden~ bittet der Verbands::: 
vorstand noch.lals. die oben angegebenen Termine genauestens einzu= 
halten. Schon jetzt d~für herzlichen Dank ! 
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-----------------------------------------~--
----------------------

j::ITTEILUrGEN DES VERBAl~DSVORS'rArDi!:S 

------------------------------------------------------------------
I 

Verbreitueg der Kenntnisse Ub Gr österreichische Höhlen in der Öf= 

fent liohke it. . 

. Im Jahr 1963 wurden verschiedene Arbeiten durchc;eführ't, 

die im Sinne der Aufgaben, .die der Verband österreiohisoher Eäh:::: 

lenforsober zu erfüllen hat, der vveiteren Verbreitw1g von Kennt= 

nissen ü~r ästerrGiohische Höhlen in der 0ffentliOhkeit dienen. 

Auf Grund von Vorschl~gen, die die einzelnen Landes= 

vereine erstattet haben, YiJurde dem VerlaG Hölzel, der den ,1Öster= 

reiohischen : Iittelschulatlas a herausGibt, ein konlcreter Vorsohlag 

unterbreitet, welche Höhlen in künftige AuflaGen des Atlaswerkes 

in Jsterreich einge ze ichnet werden sollen. 
Für ein :;Ost erreioh-Lexikon·1 , das der ö~te rreichische 

Bundesverlag vorb er eit e"t , V\lm'd e de r 'l'ext f ür die Stiohworte :lF!öh= 

len ll und :lHöhlenfo rs ol1ung;\ abgef a ßt. 
Für di e l"eua u f lage des Ge ogra ph ie-Unterrichtswerkes, 

das in den derzeitigen L ..... hr e rbildun6sanst a lten Verwendw1g findet, 

wurden dem Bearbe j.te r , Erof . J . !10LLANEK , di e Jlc:me sten Anga ben über 

Karst und Höhlen in uster re ioh z ur Ver fügunG gestellt. 

Für ein i n Vorbereitunß befindliches '.lNiederöste rre i= 

ohisohes Heimat buch \1 wurde d ar ':Cext eine s ße ologischen Abschni ttes 

unter entspreohender Be rücksichtigw1g der Höhlen verfaßt • 

,:einß Libersioht skart e \lKarsttypen und Böhlen in Öst er= 

reich·1_ im HaBst ab 1: 1 ,000.000 vmrde flLr den von der Akademie der 

Wissens chaften herausGe g eben en iiOs terre ich-Atlas" im Entwurf fer= 

ti ggeste 11 t. Ihr Erscheinen ist in der dritten Lieferung im Jahre 

1965 vorgesehen (I":Ichrfarbendruck). lJbe r diese Arbeit wird varaus= 

sichtlioh auch beim n::i,ahsten Internationalen Kongreß für Spelä olo= 

sie berichtet werden. 
Vom GeneralselIT' etär des Verban des wur den vorträge über 

die äst erreiohisohen Höhlen unt e r anderem in l'J,eunldrohen, Furthof 

bei Hohenberg ( 'L'raisGntal) und st. Ve i t an der GalGen im Jahre 1963 

g ehalten. 
Der Verbandsvar st and' beabsichti gt, di ese Tät igkei t auoh 

im Jahre 1964 fort zu s e tzen. Zun;iohst wird in Wien in der Volks= 

hochschule Döblinc; in der Zei t VOll Jänner bis~ =ärz 1964 ein Kurs 

wlter dem Titel l/Fortschritte der Karst- u~-:: d Höhlenkunde" sta tt= 

finden. Da der Kurs ein stiftungskurs der Vfiener Arbei te rkarrnner 

sein wird, ist die Teilnahme für Arbei ter und An3;8stellte kosten:::; 

los mö~lich. Der Generalsekret~r des Verbandes wird überdies im 

J änner 1964 auch einen vortrag über (Jst errei chs Höhlen in Jimst et= 

ten halten. 

Erhöhung der ~ostGebilllren. 

Die Erhöhung der :foe t gebühr en a b 1 . J änner 1964 trifft auch Ul1se= 

ren Verband schwer . Bekann '~ lio'h wi r d die Zei tschrift "Die Höhle;~ 

im Inland als Zeitungsdruoksa ohe ve rsandt. lüefür trit.t eine Erhö= 

hung um oa. 7(Jja e in. Ub erdies we rd.en die Druoksachenljebühren für 

niedrige Gowichtsstufen um 25 bis 66% e rhöht. 

Trotz , dieser empfind lichen ~ , [ehrbelastung wird in den Be zugsb8din= 

gungen der Zeit schrift olDie Höhle il für das Jahr 1964 keine ~nde= 

rung eintro.ten. Ein Bericht über die eingetretenen I1ehrbelastungen 

und über die Notwendigkeit von Maßnahmen zu deren Abgeltung wird 

bei der Jahreshauptversammlul1e 1964 des Verbandes vorgelegt werden 

können. 
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Neue Touristenrüokfahrkarten. 

Ab 1. Jänner 91964 wird eine neue Serie der ÖBB-Touristenfahrkar= 
ten aufgelegt. Dies ist duroh die T~riferhöhw1gen der Bundesbahn 
notwendig geworden .. Bekanntlioh ist die Benützung dieser ermäßig= 
ten Fahrkarten für Hitglieder unseres Verbandes möglich, wenn der 
l\litgliedsauswei s mit einem Lichtbild und mit der gültigen ilVAVÖ­
Jahresmarke il versehen ist. 
Wiohtig ist, daß ab 1. Jänner 1964 für alle Verkehrsverbindw"l,Sen, 
für die Touristenrüokfahrkarten aufz ele c.; t werden, eine Ermäßig unC 
von 25~j eewährt wird, wtihrend normale Rüokf ahrkarten nur mehr um 
2c5'%" ermaßig t sind. Damit wird die Benützung von 'rouristenrückfahr= 
karten auch für lmrze st re cken ulJd Woc henendausflüge lohnend! 
Ab 1. Jänner 1964 kosten z.B. einsohließlioh der vorverkaufsgebühr 
die Karten: 

Wien 1: nach Erla eh, WaldG Cß , Willendorf,. Wolfsthai: 29ft90 
Wien 2: nach GutenstGin, ruchber~ , Scheiblingkirchen 35.90 
Wien 3: naoh Lilienfeld, Aspang, Payerbach 41.90 
Wien 4: naoh Hohenberg, Sn1n-\larzenbach a.d.l' ielach 49.10 
Wien 13: nach Obertraun-Koppenbrüllerhöhle,Salzburß 152.60 
L'leidling 1: nach Uiesenbach, Fitten, Unterhöflein 29090 
Bruck a.d. l.'Iur 1: nach Admon t, Stainach-Irdning 53.90 
Graz 1: nach Lang enwang , Vord:ernberg 44.30 
D1nsbruok 1: llach ~hrwald, Kufstein, 2ians 40.70 
Innsbruck 3: nach Buchs, Lend 87 c 50 
Innsbruok 5: nac.h Admont, Bad Aussee , TIosenbach, Tarvis 152.60 
Li1'1z 1: nach Grünau, Kammer, Linzerhaus, Steir.kogel 45.50 
Linz 2: nach Johnsbaoh, Obertraun, weißenbach/Jt.Gallen 63.50 
salzburg 1 ~ nach Klarmnstein, 1en d, Hadstadt 38.70 
SalzburG 2 ~ nach Bad Ausse e , Grünau, Liezen 73. 10 
Wiener-l~e ustadt 1; nach ArdninG, Frauenberg ~ 1iezon 101 .90 

Eähere Einzelheiten enthdlt da s unten angekündigt e Verkehrsbuoh. 

Zusätzlic.h ist bei Benutzung von - Sc lll1effilzügen a.uch mi t Touristoll= 
rückfahrkarten ab 1.1.1964 oin SRhnellzugszuschlag von S 10.-- zu 
entrichten. J!'ür die einfache Jl'8hrt ist dieser Zuschlag auch dann, 
wenl1 die Fahrt ~,lehrmals unt erbrochen Will' da, nur ein l1al zu ent= 
richten. 

Liegeplatzkart sn könnilll auch we iterhin durch die Kanzleien der 81= 
pinen Vereine bezogen w~rden. Ftir Liegewagen, deren Zielbahnhof im 
Ausland liegt, beträgt die GebiU1.r in Hinkunft S 61.--. I'i.egeplatz-· 
karten in .uie g-e'wagen, di,e aussohließlich im Inland verkehrell. y• ko= 
sten S 40.--. 

Postauto-Touristenfahrkarten. 

Die Ge ltungsdaue:r der ermäßigte n Tour istenfahrkart e~ für Postaut 0= 
bus se, die es für verschie dens Verkehrsverbindungen in allen BUJ1= 
desländern gibt, ist auf 6 {lonate verLingert warden. Dadurch v-vird 
die Besorgung dieser Karten Ü1 Vorverkauf wesentlich erleichtert. 
Alle näheren Informationen bitten vJir dem Verk6!hrsbuch der alpinen 
Vereine Osterreioh 's zu entnehmen. 

Herausgeber, ~;igeil.tümer und verle ger~ Verband österreichischer 
HÖhlel1forscher. - VerantvlOrtlicher Snhriftleiter ~ ~erof.Dr.Hubert 
Trimmol, - Alle: '7ien 2., Obere Donaustraße 99/7/1/3. - Eigene 

~{') trizenvervielfäl tigung. 
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Fahrpreisermäßggungen für unsere lIitglieder bei Fahrten in der 
Vve s t s t eie rma r k. 

Den lIi t gliederr~. al '.liner Vere ine gewährt die Graz-Köflacher-BRhn 
auf bestimmten strec'ken, ausgehend von Voitsberg, Köflach und Wies 
auf ihren Autobuslinien. t;egen Vorweis der LIitgliodskarte mit VAVÖ-· 
Streifen eine Ermäßigung von 20% für die einfache F"'hrt und 25% 
für die Hin- und Hückfahrt. Nähere Einzelheiten enthält das Ver= 
kehrsbuch des VAVC. 

VAVÖ-Verk:e.lrsbuch erso,hienen. 

Das Verkehrsbuch des Verban des alpü~er Vereine ost erreichs ist in 
einer neuen Ausgabe dWinter 1963/64 i' erschienen. Dieses verkehrs= 
buch enthält nicht l":ul:' die Angaben über alle Ermäßigungen, die 
den IIi tglie der:} alpiner vereine auf derOBE, auf den I\.U tobuslinien 
und Seilbalu1en sevJährt werden, sondern berücksichtigt bereits die 
ab 1. Jäl'.ner 1964 eintretenden .LJreisänderungen. Uberdies sind Hin= 
weise und Ratschläge für Reisen ins Auclruld enthalten. 
Das Verkelrr sbuoh kann auoh Li.1:x; r ur~8eren verbEll1d bezogen werden~ 
Der Preis beträgt S 5.50. 

VAVÖ-Jahresmar.ken 1964. 
Wir wie derholen noohm.als, daß die ilVerbandsstreifen i1 des Verban= 
des alpiner vereine österreiohs, die auf die I~tgliedskarten ge= 
klebt werden müssen, um zur Inanspruc,hnahme der :::::rmäßigungen für 
alpine Vereine zu berechtigen, zum i'reis e von S 7. -'-- für 1964 von 
den einzelnen 1 alldesvereinen ·und Sektionel':" beim Verbandsvorstand 
angef'ordert werden können. Sie sind be rei ts erhä.lt lich. 

Vertretung des Verbandes bei TRGungen. 

Beim 9. Nationalen Kongreß für SpeläoloGie in Italien~ der im 
Oktober in Triest stat tfand, v'Jar der Verband durch seinen Gene ral= 
sekretär Dr. H. Trinunel vert'reten. 
Zur 50-Ja,hr-Fe ier des Osterreiohischen H~turschutzbundes, die im 
Oktober 1963 in TIeichenau an der Hax stattfaJ~d, hatte der Verbi:tnd 
sohrift li oh seir:.e Glückwüns ehe zum Au sdruc k gehr acht. 

Internationale Speläologioe:he Konferenz in Brünn. 

Dem Verband ist eine Vorankündigung eil'"B r Internationalen Speläo= 
logischen Konferenz zugegar~gen, die sioh mit allen Te ilgebieten 
der Speläologie befassen und im Juli 1964 in Brünn stattfinden 
soll. Die tschecho'slowakiGohen Kollegen kUndigen das genauere l:Jro= 
graInIn und den endgültigen rI'iCrmin für ein späteres Rundschreiben 
an, das noch nicht erschienen ist. Der Verbandsvorstand wird durch 
die Verbandsnachriohten die Dandesvereine , Se kt ionen und Schauhöh= 
lenbetriebe zeitgerecht informieren, sobald weitere Nachrichten 
über diese geplante Veranstaltung vorliegen. 

Betehligw1.g an einer Höhlenausstellung in Spanien~ 

Im Sommer 1963 war dem verband di e 'ünladung zur Tei In ahme an einer 
Ausstellung zugegangen, die die Spe läolog isohe Sekt ion des Katala= 
ni sehen ~rouristenverbandes in B", rcelona plant. Inzwisc.l1en hat aich 
der Schriftführer de s L!=lnde sv er'eines für Höhlenkunde in Salzburg 
Herbert NOWAK, bereit erklärt, das ihlü zugehende h,..,terial persön= 
lieh mitzunehmen und nach Barcelona zu briggen. Die Landesvereine 
wurden entEp~eQ~n~ verständigt. Die Aktion iSG bereits abgeschlos­
sen. 
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l!'ahrpreisermäßigung auf dem ·~,tscher-Sesse 11ift. 

Im Oktober 1963 wurde der btscher-Sessellift in Betrieb genommen. 
Unsere l1itglieder erhalten gegen Vorweis der gültigen lIitglieds= 
karte mit vAvJ-Streifen und gestempel tem Lichtbild eine ca. 20%i8" 
Ermäßigung. Derzeit gilt folgender Tarif: 

Bergfahrt S 18.-- (statt S 
Talfahrt S 6,. -- (sta tt S 
Berg- und Talfahrt S 16.-- (statt S 

Die ~alstation befindet sich in Lackenhof 
beim Otschersohutzhaus (1420 m). 

15.--) 
8.--) 

20. --). 
(820 m), 

Guter Besuch der Lurnmelundahöhle in Schweden. 

di e Bergst ati.c.i·) 

Die Lummelundahöhle liegt auf der Insel Gotland und ist erst seit 
1960 als Schauhöhlenbetrieb eingerichtet. Obwohl die Fremdenver= 
kehrssaison auf Gotland sehr kurz ist - sie betr~Gt nur 2 bis 2 1; 
I!Ionate - \<'lUrden nach einer 11i tteilung von L. Tell (Norrköping) 
folgende Beench erzahlen ermittelt: 1960 : 400oo~ 1961: 60000, 
1962: 70000. Die Zahl für 1963 liegt noch nicht vor. 

Betriebsausflug des ~ersonals der Ad elsbergergrotte (fostojnska 
jama) nach ~)sterreich. 

IIitte Oktqber 1963 kam das Kollektiv der Jl.delsbergergrotte in zvv e.i. 
Gruppen - einmal 26, eine 'locre später 21 Teilnebnrer)- in eigenen 
Autobussen nach Salzburg . Es herrschte denkbar bestes Herbstwetter. 
Quartierbeschaf:l:'ung und örtliche Führung hatte G • .i~bel übernonnnen" 
Sie begann 111i t einem :aesuch des iiHauses der Na turi1 • EIhn Ausflug 
an die Salzkammergutseen fand viel Gefallen. 
na.t ürlich stand auch ein .Ge such der .8isrie senwelt auf dem lJrogramr:t " 
In dieger Hohle yvurde die lllarbenpracht der Eisgestalten bei Hagns:­
siumd urchl eucht ung be sonders be vn':Lrldert • Die Eis rie se 11'.'181 t-Ge sell7.: 
schaft hat die beiden Gruppen als ihre Gä ste be stens aufgenommen ., 
Direktor Garzarolli dankte besonders der Familie Dr.Oedl mit einem 
prachtvollen stalagmiten als Gastge schenk. 
Die Rückfahrt von Werfen erfolgte über Kitzbühel-Innsbruck-Bren~ 
ner-30zen-Verona und Triest nach ~ostojna (Adelsberg). G.A c 

Guter Schauhöhlenbesuch in ungarn. 

Im Jahre 1962 hesuchten die Aggteleker Höhle 109667 Besucher, die 
Tapolcahöhle bei l 'iskolc sogar 123971 Besucher. Insgesamt wurden 
in den sieben bekanntesten Scha uhöhlen ungarns zusamrnen 430268 Be= 
sucher gez ,ihlt (1961: 433677), darunter 17000 Ausländer. Der An= 
teil der Ausländer beträgt demnach nut etwa 4% der Gesamtbesucher­
zahl. 

Höhlenmuseum bei lffer Grotta Gigante. 

Anlgßlich des letzten Nationalen Kongresses iur Speläologie, der 
anfangs Gldober 1963 in 'lIriest abgehalten wurde, konnte ein : 'useurn 
für Speläologie unmittelbar vor dem Jingang in die Grotta Gigante 
feierlich eröffnet werden. Das modern und geschmackvoll eingerichc:: 
tete l.ruseum i'!ird fachlich von der Commissione Grotte ilE.Boegan lY 

der Societa ~lpina delle Giulie CSezione di Trieste deI CAr) be= 
treut, Der :aesuch der Grotta Gigante hat in den letzten Jahren be ~c 
deutend zugenonwen. ' 



VERBANDSTAGUNG 1963 in KAPFENBERG. 

T G i 1 n G h m 8 r. 

AUER Alfrod (GrundlsG e ) 
EHRENREICH He inz' (Graz) 
li'ORDll{AL Dr.Stofan ( Wien) 
FltaNIill Charlotte (DGiscnhofcn) 
FRANKE Dr.Herbert (Doisenhofon) 
G01ll~ER Rudi (Kapfenb org) 
GRESSEL Dr.Walter (Klagonfurt) 
GRÜNBERGiJR Ernst (Salzburg) 
HERFERT Gerd (ICapfenborg) 
HOLLERER otto ( Wöllersdorf) 
ILl'.IING Hoinz CVion) 
KAU Fllil.NJ'T Brul10 (Salz burg) 
KIESLING Uin.Rat Ernst (Wion) 
KIRCHlIAY~R Bormann (V!eyer) 
K.GAl->:PAClillR l'1al t or ( Salz burg ) 
KNOLL Ruport (3ierning) 
KNOLL-Sn ~KU Fanny (Sierninß ) 
KOP.PENWALLNER Dr.Dipl.lng.F.X. 

(SalzbuJl'g) 
MALl Luis (Kapfonborg) 
MARTENS ier-Nikolai (salzburg) 
I~URIN Doz.Dr.Viktor ( Graz) 
l.WROKtJT'l'I Alb ort sen. (Salzburg) 
I'!lOROKUTTI Albert jun. Osalzburg) 

LffiKOS Josef (Wien) 
L'lRKOS JVIario (Wien) 
PIRKER Rudolf (Wien) 
RADISLOVICH Rudolf (Wöllersdorf) 
REICH Herbert (Wien) 
RESCH Hans (Eisenerz) . 
R.2;}'IS Willi (Oberalm b.Hallein) 
SCHAFE1NER Franz (Linz) 
SCHAUBERGER Oborbürgrat Dipl.Ing. 

Othmar (Bad Ischl) 
SCHEFFENEGGER Dr.Kurt (Wien) 
SIEGL Dr. Hans (Linz) 
SIEGL Helmut (Linz) 
SIEGL Thilde (Linz) 
STRAUSS Ernst (Linz) 
STUCHDIK Gernot (salzburg) 
'r HEIN Karl (lIU.nchen) 
THTIiIi<EL Erika (Wien) 
Il'RIa:mL JIr.Hube rt (Wien) 
TRarZL Karl (Linz) 
VOLKL Gerhard (Salzburg) 
VORNA'T'SCIL'lR Dr .Joo ef (Wien) 
'HEISSEl:-STEINER ITag . Vollce r (Graz) 
WlIJillLhI Harianno (Salzburg) 

Ver t r G t e neO r g a n . i s a t ion e n: 

Verband alpinor Voroine österrJichs (Dr.Kurt Scheffenogger) 
Bundesdenkr!1alamt Wien (Einisterialrat Ernst Kie sling) 

Verband d e r Deutschen Höhlon- und Karstforscher (Karl Thein) 
Verein für Höhlenl}und e in l.Tünchen (Karl Thein) 

Landesver oin für Hili l c nkunde in salzburg (Willi nepis, E. Wilhclln) 
Landesverein für Höhlenkund.o in ObGröst orrcich, Linz 
Sektion Siorning de s Lamesv(; reins f.Höhlenkunde in OÖ, Sierning 
Se ktion Ha l l s t att -Obe r traun d e s Landesvor. f .Höhlenkund in OÖ . : 
nandes ver cin für Höhlenkun de i n S t e i e r mark, Graz 
Forsah e r g r up pe E iss_n erz dGS Lan de svGr. f. Höhl(;:nkund0 in Ste,lerinark 
Sektion Au s s Gerland d e s Landesver.f.Höhl enkund~ in Steiermark 
Ve r e in für Vor geschioh t e und Höhlonkundo in Kapf e nberg 
Lande suerein für Höhlenkunde in Wi o n und Niode yö ste rrei eh, V'lien 
Forsche rgruppo Hohe Wand de s Landesv or.f.Höhl \Jnkde. in Wion und -rrd 
Forsche rgruppe Wr. Neu sta dt de s LandGsver. f .Höhlenkde. in Wien u. NO 

BegrUßu n gssc hr e iben und Te legramme ~ 

Speläologischos Institut, wiel1 
Landesverein für Höhlen~undG in Tirol, Innsbruck (Ing.Engelbrecht) 
Ve rwal t LUlg de r Post ojnska jama, Eostojna (Jug oslawien) 

Nationalrat F.Sche ibengraf, Kapfenbe-rg 
Univ.Prof.Dr.Kurt Ehrenborg, Wien 
Wolfgang ReicheI, Rüb e land im Harz, DDR 
Rosa Tönie s. Wien (Vorstandsmitgli e d oPs V.Jrbarrl e s) 
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B e r ich t bel'" die durchgeführten Ver: 
ans tal tun gon. 

Von Dr.Stefan Fordinal 
(Wien) • 

1. Expo di t ion in dan 1<'1 edermausschacht (Tonionalpe ) • 

In der Zoit vom 10. bis 15. August 1963 wurde unter der 
Leitung d·:)s Obllwnnes des Landosveroines für Höhlenkunde in Salz= 
burg, Albert 10HOKUCOTI sen., die Verl::Jand sexpedi tion in den Fleder= 
maus3chaoht auf der 'i'onionalpe durohgeführt. Der Hauptzweck dcr 
Expedition war die:: I'Teuvermessung dos Schachtes, u.m die Frage dor 
uLlStri ttenol1 Ti 'afe (517 In nach CHOPPY oder 557 m nach BOCK) zu 
klären. Allerdings konten nach don l.li tteilungen d cs Expedi tions= 
leitors für don bisher bekAnnten tiefstc:m Punkt nur 426 111 Tiefe or­
mi ttelt YJ3rden. Einschließlich der von dGr Expedition neu entdeck= 
ten Fortsetzung konnto eine Gesamttiefe von 446 TIGtern vermessen 
werdGn. Wci tore Fort SQ tzungen sind möglich. u'ber die Expedition 
wird ein Bericht in der Zeitschrift \lDie Höhle H erscheinen. 

2. Exkursion in das HoohschwabgGbiet. 

Am Sonntag, 11. August 1963 unternahmen fünf Tagungs= 
teilnehmer die üü :i..:Jrogramra vorgesehene Fahrt in das Gebiet der A= 
flen09 r Bürge ralm. Die Teilnehmer ge langten mit dGjn .Pest aut 0 nach 
Aflenz und von dort zu Fuß zur Talstation des Dürgcraln1-Sessel= 
liftes. Dieser ermöglichte die Überwindung va n rund 700 m Höhen= 
unterschie d und somit ein raschos Erreichen der Bürc;eralm (1560 m), 

von doran Gipfe lkre uz die 're ilnohmor e ino sc höne Aussicht auf das 
Bflenzer Bocken Ulnd die umrahmenden Bcr-.ge im Ost8n~ Süden und No= 
s ten ha tton. Anse hließend VIf urde mit de-m Schönle i ton-So ssellift auf 
di8 Windgnube, eine 1810 m hohe ErhobunG i n Südosten dos Hoch= 
schwabgebietos gefahren; von hier bot sich ein guter Ausblick über 
Teile dos Hochschwabmassivs (cinschlie31:i,ch Hochsa:hwabgipfel, 
2277 m). Außerdef:1 konnt on 'nahe der Windgrubo ein wei tor, mehrere 
Mo tor tiG for Schacht und in dGn Schichtfugon dor von dor Schönlei= 
ten nach NordYJcstcn zum Endriegelgrabon st e il abfallenden Kalkwiin= 
da mehrere Höhlonportalo beobachtot wordon. 

Eine zweite Grup~ von vier Tagungst e ilnehmern bestie g 
zur gleiohen Ze ~t von Seevdcson aus den Hochschwabgipfel. 

3. Rottenwandhöhle boi KapfenbGrg. 

Die etwa vier Kilomet er von K8 pfe nberg ent fern te, nahe 
der Straße Kapf e nberg- ~\fl Jnz in der Rett envvand lic gendo, im W o.s 
son tlichen als l(luftfugenhöhle entw ic kcl to Re tt onwandhöhle wurde 
während der Tagung mebrmals befahren. Eine erste, mohr informative 
Befahrung dos tropfst oinreichon und zur Schauhöhlo ausgebauten 
Teiles fand bereits am Hontag, 12.August, vormittags statt; an 
dieser Fahrt beteiligten sich fünf Teilnehmer. 

Die zweite und ausführlichere Befahrung dor Höhle er= 
folgte a111 Prei tag, 16. August 7 rund 3<fl Personen nahmen an dieser 
Fahrt teil ; dabei vJUrdo auch die neben der Rett: nwandhöhle liegen= 
dG Wohnhöhlo, in der bereits Grabungen durchgeführt worden und 
weitere Grabungen beabsichtigt sind~ aufgesuoht. Auch bei dieser 
Befahrw1g beschränkten sich die Tcdlnehraer il ' ~ wesentlichen auJl 
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den SchauhöhlentG il der Höhle; allerdings fand die ver1ii.7endung VO'l 
farbigen' Glühlampen zur BoleuchtLlng der Höhle nicht die ZustimmUlg 
der H~ ,hlenforscher· . Doch erfolgt diese Art der Be leuchtung aus 
Gründen dGS Fremdenverkehrs. Im Jahre 1962 wurden über 600 Perso:..:: 
n en durch die SchaLlhöhlo geführt» im Jahr 1963 wird die Besucher;: 
zahl höher sein (bere its über 1000 ?ersonen bis anfangs August). 
Uber die Höhle ist bereits ein von 1uis MALl verfaßter, mit eineJ' 
Zufahrtsskizze und mit vier Bildern ausgestatteter Prospekt er= 
schienen. 

4. Geierloch bei Kapfenb cr g - Bärenschützklamm. 

Am Uont agnachilli ttag (12. August) bega b sich eine Gruppe 
in den Töllergrabon be i Kapfenberg , um das Geierloch und einige E 
dcre Wohnhöhlon zu orkundcn, bezw. zu befahren. - Gleichzeitig 

unternahm eine 2weite Gruppe eine im TagLlngsprograrnm ursprÜllglicb 
nicht vorgesohene Fahrt in die Bärenschützklamm bei nixnitz. 

5. Waldhe iIhat uni Wildfra uel'..grott e • 

Am Dienstag, 13~August waren die Fischb8,cl1ar Alpen als 
Exkursionsziel ge'wählt vlOrden. Di e Exkursionst oilnehmer fuhren mj 
dGr Bahn von ICapfe nberg nach Krieglach, von dort mit dem Postauto 
nach Alp l und wande rt en an s chließend über dia noseggGr-Gedenkstät 
t en (Waldschule , Ge burt s ha us ) zum Waldheimat-Schutzhaus auf der 
Stang l alpe .' • uf d e m Abstie g i n das : .. rürztal wLlrde di e auf der Frey 
t a g- Berndt - Tourist en- Wande rkarte 1: 1 00. 000 mi t Höbl ensignatur ein· 
ge tragene Wildfrauen gr otte ges ucht , um 1age und Aussehen dieser 
auch de n Ka pf e nbor ge r HÖhle nf o rschem bisher nur dem Namen nach 
bekannten Höhle zu erkunden. Von dem vom Waldheimat-Schutzllaas na 
Kri e glach führend e n Weg a bzwc igend, ist das Portal auf gut mar== 

kiert em, zuletzt jedoch sehr steilem Weg erreichbar. Ein niedrige 
schmaler Gang , de r beld r e chtwinkelig w11biegt, führt in das Berg 

innere und endet be i eine m mehrere lJeter tiefen Schacht an desse 
Grund horizontale Fort se tzungen v ermutet worden. Auf Grund der An. 
lage hielten die Eikursionsteilnehmer die "'Höhlo I1 für eine alte 
Schurfstellenach Bodenschätzen. IIöglicherweise Ylar diese Tatsache 
bei der Bevölkerung in verg essenhoit geraten und es entstand eine 
Sage um diese s "'10ch", die zum Name n ,vWildfraue ngrott.G iI führte. 

6. Fo istringgrabe nhöhle be i Aflenz. 

AAcht .l. agungste ilnehmer begaben sich am Bi ttwochnachmit::: 
tag (14. Aug ust) in den Fe istringgraben an der Südostseite des Hoc ' 

schwabmassi vs be i Aflenz, '-NO nach längerer Suche die Fe istringgr 
benhöhle (die unter Denkmalschutz steht) gefunden und unter ge= 

wisse n SchwiGrigkc i ten befahren werdffi konnte. Ein Bericht über 
diese HÖhle, den H.ILMING verfaßt e , ist in den IYHöhlenkundlichen 
l1ittoilungen·1 de s Landesvereine s für HÖhlenkunde in ',Yien und Nie= 
deröst erreich im Jahrgang 1963 erschienen. 

7w Lxkursion zum Grilile n See bei Tragöß. 

Am DonnGrstag,' 15.August (Feiertag) fand eine Exkursion 
zum Grünen Seo, einom Karstsee bei Tragöß, statt, an der sich übel 
30 Porsonen beteiligten. DaS Exkursionsziel wurde mit Autobus und 
J?e rso nenkraftwagon erre ieh t'. Da der nach seine r Farbe benannte, ir 
Süden des zur HochschvJabgruppe gehörenden Pribi tz (1580 m) liegen(~. 

See, der über ke inen oborirdischen libfluß verfügt, niedrigen Was;:. 
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serstand aufwies, konnten in den trockenen Teilen des Seenbeckens 
einige Schwinds te lIen fes tgest eIl t werden. Leider war das We tt er 
bei dieser j~xkursion nicht sehr günstig. 

8. Exkursionen nach vereinbarung. 

Am Samstag, 17. August fand vormittags die Jahreshaupt= 
versammlung des Verbandes österreichischer Höhlenforscher statt. 
Für die an der Jahreshauptversammlung nicht teilnebmenden 'ragungs= 

' teilnehmer sah das rrogram:n Wanderungen und Ausflüge nach Vereül= 
barung vor. Die ste dt Kapfc=mberg und die nähere Umgebung (Stadt­
bad , Schule Schir;cützbühcl) ,,;;aren Ziele einiger Tagungsteilnehmer. 
Eine kleinere Gruppe fuhr nach Dürntal bei V!Oiz, um unter Führung 
Bonn arm HOl[1ERS don SchauhöhlEmte il des Kat2rlochs zu befahren. In 
der Hacht vom 16. zum 17. August 1963 besuchte einG andere Gruppe 
von Tagungst eilnehmer!.1 die Excentrique shöhle be i .srlac 11 in Ni edor= 
öster-~eich, die auch als Ziel einGr l'Jachexkursion am 18.August 
wurde. Eine andere Gruppe b es uchte am Nachmittag des 17. August 
die Off~nbergerhohlen bei St.Lorenzen im ~tirztal, die schon sehr 
früh urgeschichtliche Fllnde gGliefcrt haben. 

9. Drachenhöhle be i Yixni tz. 

Am Sonntag, dem 18. A.ugust fand als 1\i3chexkursion eine 
Fahrt in die im Rötelstein bei }iixnitz gelegene Drachenhöhle statt. 
Da bero i ts zahlre iche Ta gllngsteilne bmor a1:1 Samstag die Heimroise 
angetreten hatton und außerdem das Wetter aEl. Sonntagvormitt.ag sehr 
ungünstig war, vlar die; Beteiligung an diesJr Exkursion soor ge~ 
ring. Dio Teilnehmer fuhren von Kapfenbor2, bis l'~ixnitz ~il.it der 
Bahn und erreichten von dort auf gLlt mark:iG rtGffi VIeg in etvva einer 
Stunde die Höhle ~ die VJor allem durch ihre Ra ungröDe 1:D oindruclcto. 
Allerdings w~rG in Bezug auf die urgeschichtliohen Ausgrabungs­
st~ttcn, durch welche: die Höhle berühmt wurde, eine sachkundige 
Führung erwünscht gev<lesen. 

10. Vorträge. 

Die vortragsabende eröffn8to sm Dienstag, 13. August 
He i.nz 11m i 11 g (Wien), der an Hemd von Licht bildern von Dipl. 
Ing.H.r:RKOS, ~~.SOLAR und E.STUiJ]','IER üb:::;r Höhlenfahrten in das 
rrrockene 1,och hai Schvarzenbach an der lBielach und in das Dürren= 
steingebiet (Diedcrdstcrreich) berichtete. - Am 14.August hielt 
Doz.Dr.Viktor Lau r i n (Graz) eillon Lichtbild:3rvortrag übor 
karsthydrologische UntersuchungGn auf Kephallenia (Ionische In= 
soln, Griecnenland). Die Untersuchungen vmrden in don J2hren 1959, 
1961 und 1963 durchgeführt, um VorglJiche mit ddn ostalpinen 
Kalkgobirgen ziol:10n zu können.Der Vortragemdo führte zunächst an 
Hand von ~~ichtbin ern in Landschaft und . Geschichte der Insel ein 
und spraoh a11SC r;'}ic ßend übGr die Kgrst ershhoinungen, im be S onds= 
ron über die; ~{aI'sthydro~sra phie d.3r Inse 1, u. a. auch über die Fär= 
beversuche an den r'toermühlen von Argostoli. 

Am 15.August berichteto Albert U 0 r 0 k u t t i sen. 
(Salzburg) über die; Ergebnisse der ExpeC::i tion in don FJo dermaus= 
schacht (Tonj.onalpG) ~ deren HauptzvJcck die gC311au'.:; Fe s tst ellung 
der Tiefe des Sohach-~'3s 1.';ar (Vgl. oben, })kt. 1). Eine von Dipl. Ing, 
Dr. F. ~~. K0.21'ENWA1LNJ i;n. gG ZG j_c hr"lG to Pl anskizz,J dG s Sc hac ht e s erl ei ch= 
terte dGn Zuhörern die ~8rfolgung des ~xPGditionsverlaufes. 

Das AbendpIJIJgr'lLIi: dGS 16'1~Ugust setzte sich aus zwei 
.J.Jichtbildervorträgen ZUStl?ll:- ·211. Rudolf Rad i s 1 0 via h 



(Forsohergrupp c Wi ener NGustadt) machte ,die Tagungsteilnehmer mit 
der J:!Jxcentriquoshöhle ,bei Erla oh (N. Ö.)·, besondors mit dem neu 
entdeokten '1'\:: i1, bekannt .• I~ar1 T h ein (I TUnchen) bot zunächst 
an Hand von .f.uiclltbi1dern e inen ure rblic k Ure r den Ablauf der Jah= 
restagu11g 1962 des .Verbandes östorrcichischor Höhlenforschor in 
Bad Aussao und zeigte anschli eßend Bilder aus der I~ngfal1brücken= 
höhlG im Chmamgau ( Bay ern). - Die vort~ägc, di o in Kapfen berg im 
Saal dos Re staurants ilVolkshcim;! odor im Gasthof Heinrich statt= 
fanden, waren gut b esucht. 

11. Sonstige veranstaltungen. 

Am Sarusta o ' 10. August fand der Eröffnungsabend statt, 
an dem d or ObmaJ.m des di u Jahrestagung 1963 durchführenden I1Vor= 
eines für Vorgeschiohto und HÖhlenkunde Kapfenborg ol , Luis T:A1I, 
in einGr kurzGn l~nspraohe di8 bere its in Kapfonberg eingQtroffe~ 
11en Tagungstoilnehmor beeri.ißte. 

Anl~ßliah dos FriUlschoppenkonzartGS am 15.August auf 
,der. Burg Ob0rkapfenberg hi31tcn der Bürgermeister . der Böhlerstadt 
I\apfonperg, Franz J:l1EKßTE , und }~ui S l,lALl kurz 0 Be grüßul1gsunspra= 
ohen. 

Da zahlreiche TagW1 gsteilnehmGr Grst im Verlaufe der 
ers ton ·Vrocho nhälfte in Ka:pfel1borg eintrafen , fand de r offizielle 
B'3grüßungsabend DOl1norstag; ' 15.August, statt. L. HAL I hie ß aber= 
mals d i8 r.[lagungst eilnehmor in ICapf6,nberg willkOlID" e11. 

. Alll rJachmittag des 16.August empfing dor Bürgermeister 
der Stadt I(apfol1b erg Vortreter dos Verbandes, der Landesvereine 
und dar Soktionen im Rathaus_ . 

:)Gr "Vorc in flir VOl'gosahiohte und Höhlenkunde Kapfou= 
berg l1 verans tal te·te während de r Tag Llng auch ZYJ e i Konze rte. Am 
Senntag, 11. iuguat , fand ein Pla tzkonzert der BrGitanauer IillapY 
pe11kapellc vor dom KapfenbGrgcr Hochhaus s tat t, das von dGn nicht 
in das Hochs al1wubgobiet gefahrenen TagungsteilnGhmern besuch t 

v.'e rd e:...'1. kann'te . - Am 15.1Wgust (Fe iertag) wurde ein Frühschoppen= 
konzert a uf d6r ::3urg Obe rkapfenberg VGrm stal tet, bei dom die 
Grazer Polizeikapelle vor rund 180 G~s~Gn konzorti urte; dazuischen 
Grfolgten Darbietungen dar l1adercckor Volkstanzgruppe. Ein Auto= 
bus-Pendelverkehr von ddr O-Bus-Sc:hleife 111 K8,pfc !lborg zur Burg 
sorgte fUl' roioun ::,slose Zu- und Abfahrt der Zuhörer. 

12. Jahroshauptvot·sarr.lmlung dos Verbandosa 

Die JahroshauptvGrsammlulJ.s des Vorb'Jndcs öetorrGichi= 
schor Eöhl-:;tlforsohGr wurde am Sumst ng, 17 .August t vorl~li ttags im 
Saal dos Rosklurants ;lVolkshoim·1 in Kapfonborg abgehalton. 

Pro t 0 k 0 1 1 d G r J a h r 0 s hau p t vor sam m = 
1 u n g des V 8 r ban des ö s t o r r G ich i s c her 

H ö h 1 G n f 0 r s c h G r. 
(17.August 1963, I(upf'enberg, Großer Seal des Gasthofes Volksheim) • 

Di.e V-Jrsnmmlung YlUrde' vom Vorsitzenden dos Verbandes, 
Dr.Josef VOm~i~TSCrER eröffnet, der zunächst die Boschlußfähigkeit 
feststollte. Die ~uilnohmor erhoben sich anschließend zu einem 
ku.rzen Godenken für dio seit der letzten Tagung verstorbenen ~:rit= 
glieder, insbesonde re Inspektor Georg :l.JCJ.hner, Genoralarzt ·Dr.!·'~r= 
win Angermayer LmQ. S~ktio118chef Dr. ;{udolf Saar. Die beiden zuerst 
Gembnt en gehörten auc h dem Vorstand des Verbandes an. 



t 

: 

t 

.t 

.en 

r 

l) • 

. t 

: 

,t 

Au f die Ve rlesung des l'rotokolll de r l etzten Jahr eshaupt: 
versammlung ( 1962 in Bad Ausaee ) "urde über Antrag von Rud olf 
.?IRKER einstimmig im Hinbliok darauf ve r zichtet , daß das Protokol l 
in den .tVcrhandsnaohrichten1t ver öffentlicht worden ist. Einwände 
gegen das Prot okoll wur den nicht erhoben . 

Ans chl ießend e r stattete de r Generalsekre tär dos Verban= 
deo , l!rof . Dr . H. TRL.',lEl, den 

'J'ÄU GU :ITS BER ICHT • 

Die Zahl der dem Ve rband a la 11 i t g 1 i e der ang>: 
höre nden 1ondesvcr oinc , Sektionen und Schauhjhlenbetrie be bl ieb 
im Bc r ichtsj chr.J unverändert . Di e l!itglicd erzahl der angcschlosse= 
nen Vere i ne zeigt nach den eingelaufenen Le idungen l e icht s teigen= 
da 'i'cndcnz . 

Der Umfang der A r bei t e ndes Generalsckretariats 
wUrde den vollen J3 insatz mehrere Personen v erlangen . Dies i st j e= 
doch mangels fi,i18nzie l l er iJi ttcl nicht möglich . Im obgelaufenen 
Jahr wurd o in de n Ve rbandso aohrichte n durch eine .iChronik" ver= 
SU Jhj; , den angeschlossenen j;itg li cd ave rbändon einen Einblick in 
de 2: Umfong der Verns ltungsarbeit des Ve r oon des zu geben . Der Ver= 
bandsvorstand ist don Aufgaben , di e e r eigentlich zu erfüllen hät= 
te , !ca um gewachsen: liedaktionsbGtrieb , Vorl agsbetrieb (Versand), 
Bi bl i othelcsbe trieb, Instit uabetrie b, Verwal tungsbetrie b, Vcrrcch= 
nungsbetrieb, Aufre oht crhaltung de r intcrnationCJ 1611 Vorbindungen , 
Aualcunftse r teilung u . dgl. nohmen viole Arbeitskraft in Anspruch . 

Auf dem Sektor dar Veröffe ntlichunge n ist zu bcrioht on ~ 
daß die zeitsohr ift \lD i e H ö h 1 eil r egelmäß ig vi ert e ljährlioh 
im Druck erschiGnen ist . Die Durchführung größlI?rer Diskussionen 
in de r Ze itsohrift ist aber knwn Möglioh; e ino Ve r grö ßerung dc a 
Umfanges wär e notwendig , sch e itert aber aus finanzia lle n Gründen, 
wär0 aber auch arbeitsnBßi g sohwer zu bcwältigen . Das Gcmralse= 
kr etar iat wird bei de r Hedakt ion der Zeitschrift von Dr . FORDII~AL 
"/irksam unt erstützt . Die Druokkosten werd en aus den Einnahmen aus 
dem Vertri (! b , aus den Beiträge n der 30hauhöhl enbetric ben und aus 
der 1011igen Abgabe der c:. i nz elnGn Landesvereine von Subventionen 
gedeckt . Im Be r ichtaja hr konnt e das Heft 4/1962 dal~ eine r Zuwen­
dung des Verbandes Bot ttiU u:tahhen Höhlel1- und Karstforschcr , das 
lieft 2/ 1963 d~!lk e i ner solchen des Landes vcro inoo für Höhlenkunde 
in 8ba &burg und das Hoft 3/1 963 dank ein er Sub vention des Amtes 
der Ste i ermärkischan ~ande srGgierung besse r ausge stalte t wer den . 
De r Erfolg der im Vorj Dhr be schl ossenen Neurc go lung des Bezugs­
pre ises blcibt noch abzu'i'!orten . 

Im Berj.ohtej chr wurden Jlusge staltungawünsche und Kritik 
mehrfacb an den Ve r bondsvorstand schriftlich herangetragen : de r= 
art i ge Dinge sollten eher be i der Jahreshauptv ~rsmUi1lung vorge= 
bracht und diskutiert we rd en , wo sie sofort gekl ärt we rd03n können 
und nicht das Generalsokretariat mit zus ätzlioher Korrespond enz 
be l ast en . 

Bei de r He rausgabe de r Ver b a n d s n EI c h r i c h= 
t e n wurde dem vorjährigen Be schluß Rechnung getragen , den In= 
halt oher zu e r weitern . Herst e llung und Veraünd führte wi e der 
Herr Josef HRKOS durch, dem auch an dieser Stelle für seine selbst= 
lose llitarbeit de r Dank ausgesproo h en sei . 

Von den K 0 n g r e ß akt endes 3 . Inte rnationalen 
Kongresses für Spe läologie , deren Herausgabe pr aktisch ebenfalls 
dem Ve r band obli egt , konnte der Generalso lITctär die Druckvorl agen , 
d . h . de n Sat z f ür don Band I ganz , f ür don BD nd II fast fe r tig: 
s t el l en. Insgesamt wor den 5 Bände der ~ lktGn orsoheinen, wobei für 
die lotzte n die Ge ldmi ttel der zeit nooh nicht gesiohert sind . De r 
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Band I (Kongreßveranstaltungen) wird im He rbst 1963 ausgegeben, 

der Band 11 (Vorträge über Physische Höhlenkunde und Karstkunde) 

voraussiohtlioh um die Jahreswende 1963/ 1964. 
In der Reihe der ilW iss e n s c h a f t 1 i 0 h e n 

Bei h e f t eil s;i..nd im Berichtsjahre zwei erschienen, die NUIn= 

mern 8 und 9 (Internationale Bibliographie für Speläologie, Jahr 

1956 und 1957). Bei den zuletzt erschienenen Heften deckten Druck~ 

zuschüsse des Notringcs der wissensohaftlichen Verbände (ister= 

reiohs 75% der Druokkosten , der Rest mußte vom herausgebenden 1an= 

desverein aus eigenem au~gebracht werden. Bei dieser Gelegenheit 

sei daran erinnert . daß unter den gleichen Bedingungen jeder dem 

Verband angeschlossene Verein in dieser Schriftenreihe ein Heft 

herausgeben kann . Der Verband führt den Versand an die Abonnenten 

der Reihe" durch und rechnet die Einnahmen mit dem herausgebenden 

Verein ab. Damit soll eine allzu starke Zersplitterung des höhlen= 

kundlichen Publikationswesens ver'1lieden werden. Ein Publikations= 

plan für die Hefte 10 bis 15 ist bGreits aufgestellt warden; man 

hofft, daß die Verwirklichung bis I~nde 1964 möglich sein wird . Es 

ist aber unklar, ob die wenigen lTitarbeiter, die das Generalsekre= 

tariat in der einen oder anderen Hinsicht unterstützen, die damit 

verbundene Arbeitslast werden bewältigen können. 
Das S p e 1 ä 0 log i s ehe F ach w ö r t e r= 

b u eh soll in größeror }~uflage bis zum Sommer 1964 in Zusammen­

arbeit mit dem Verband der Deutschen Höhlen- und KarstforschGr 

herGusgegoben vlerden. Da diese Schrift als llJahresheft lT des deut= 

sehen Verbandes ausgegeben werdm wird, ist e in weiteres Aufschie= 

ben des Abschlusses der Arbeit nicht möglich. 
Die Aktivität der österreichisehen HöhlenforsC'hung be= 

weist auch die Tatsache, daß darüber hinaus yon Vorstandsmitglie= 

dern des Verbandes und lol j tgliedern der dem verbande angesch10sse= 

nen höhlenkundlichen vereinigungen größere oder zusammenfassende 

Arbeiten erschienen sind. Zu erwähnen sind der rJ~zmnuthöhlenplan, 

den die Sektion Edalweiß des vAV herausgebracht hat; eine Sohrift 

über die Salzofenhöhle von Univ .. }rof.Dr.K.Elll:'enberg , die beim Hei= 

matmuseum Ausseerland erschienen ist; eine Zusamre nfassung HDie 

Höhlen des Be zirkes J~ilienfGld ,j von H. TRIIvllill1 und die Ne uauflage 

des Dachsteinhöhlen-Führers von R.2ILZ. 
Danebon geben auch noch eine Anzahl von 1andesvereinen 

und Sektionen eigene 1',11 i t t 0 i 1 u n g s b 1 ä t t e r heraus 

( derzeit Wien, Linz, Sierning, I Altaussee , Salzburg) • Alle ange= 

schlo ssenen Vere :U18 und Sektionen werden ge be ten, dem Verbande 

Belegexemplare ' zuzusenden, um an einer Stelle eine zentrnle Doku= 

mentation über die Gesamttätigkeit der Höhlenforscher Österreichs 

zu haben; ebenso vwrd Gn die Sohauhöhlenbetriebe eingeladen, dem 

Verband für se in Archiv Be legoxomplare ,von J?rospekt on, Broschüren 

und Elnkaten zu überlessen. 
Der rege Schriftontausch bringt zahlreiche ausländische 

einsohaägige Veröffentlichungon in die Vorbandsbücherei. Eines 

der größten .2m bleme wird in Kürze die Unterbringung der Fach= 

bibliothek. Schon im ko~~enden Jnhre wird eine entsprechende Lö= 

sung gesucht werden müssen., Die B ü 0 her e i meldet einen 

sehr regen EntlehnbetriGb zu don in den Verbandsnacbrichten be= 

kanntGegebenen Bedingungen. 
Offizielle Vertre"Gungen waren bei der Hundertjahrfeier 

des osterreichischen Alpenvereines .in Wien und bei der Tagung des 

Verbandes dGr Deutschen Höhlen- und Karstforscher in Fr3sdorf im 

Chiemgau möglich. Andere Beteiligungen an Veranstaltungen im In­

und Ausland mußten aus finanziellen Gründen unterbleiben. 
Satzungsgemäß führt der Verband auoh eine zentrale Wer: 

bung für die Schauh, .. hlGnbetriebe in Wort t..Url Schrift durch. Leider 
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muß in diesem Zusammenhang festgestellt werden, daß die Schau= 

höhlenbetrie be se lbst von den ihnen gebot enen Högliohkeiten nur 

wenig Ge brau.ch machen. r.~eldungen über Be tri e bszei ten und Ein= 

trittspreise l angen me ist so spät ein oder werden in letzter Mi= 

nute noch so abgeändert, daß eine zusanmenfa ssende Aussendung an 

~eitschrjft e n und 3n die alp i ne Presse nicht mehr möglich ist. 

Die Einschaltung im Verkehrsbuch des Verbandes alpiner Vereine 

osterrGichs konn t e a uc:h 1963 zeitgerecht redigiert werden. 
Im Berichts jahre wurden die S· t () f f a b z e i = 

eh e n neu aufgelegt:, eine neue Serie der Met all a b= 

z e i e h 0 n in Auftrag gegeben, die Arbeit am H ö h 1 e n= 

kat ast e r we itergeführt und vieles andere. 
. In Vertre tung der aus beruflichen Gründen am Erscheinen 

verhindert en Kassierin Rosa T0NIES erstattet nun der Generalsekr(~: 

tär des Ver bande s , Dr. H.TRlJH1,mL, auch den 

!0l.SSENBERICHT 

für die · Zcü t vom 1. J L1li 1962 bis 30. Juni 1963. In dieser Ze it 

wurden folgend e Beträge gebucht: 

lt.Ka ssenkonto 
lt.Postsparkassenkonto 
zusammen 
Gesamtsaldo 

Diese Summen setzen sio.h zus-anrrnen: 
Geldkost l3n CBuohungsgebühren ) 
Subventi onen, Spenden 
Hiitgliee.~beiträge der Vereine 
Einnahmen für Höhlenkatasterblätter 
Unkost en 
Be iträge der Schauhöhlenbetri ebe 
Zc itschrif t ItDie Höhle" 
Heft \'Sc hauhöhlen ostcrreichs 'l 

Verbandsnachrichten 
Verband smurken des VAVÖ 
diverse 2ublikationen ( Verträeb und 

Rückverreahnung der Beihefte) 
Ka,rten, HöhlGnführer, sonst . Publ . 
Porti und Portoersätze 
Diverses 

S31do per 1. J uli 1962 
Saldo per 30. Juni 1963 

Das Konto 11Diverse s lt umf aßt folgende 

IVIetallabzeichen 
Stoffabze ichen 
Kongreßakten (Durohlaufpost) 
Le ihge bühren für Büchere i 
Darlehensruckzahlung 
Zuweisung aus Totomitteln 

Einn ahmen 
11 901.37 
50 075 .3 9 
bi"9"16 • '76 

61 976 .76 

9 696.11 
1 098.--
2 720.40 

10 077.06 
23 503.95 

103.20 
344.--
790.--

4 997.22 
1· 717.20 

745.50 
1 727.15 

57 519.79 
4 456. 97 

61 976.76 

Summen: 
509.35 

. 486.50 
80.--
51 . 30 

600. --
1 727.15 

Ausgaben 
7 9)5.10 

36- 962. 42 
44 897 . 52" ' 
17 079 .24 
61 976.76 

42.58 

4 397.25 

22 135.61 

428.90 
665,--

4 366.16 
2 382.31 
2 486.71 
1 993.-;-

44 897.52 

17 079.24 
61 976.76 

365.--
2 548.--

80.--

5 000.--

7 993.=-

Die Kost en für die Horst ellung von 'der Zei tscht'ift "Die Höhle" 

Heft 2/ 1963 sind noch nicht bezahlt 
worden und müssen a us dem Saldo per 
30. J uni 1963 gedeokt werden. 



Die Unkosten setzen sich aus folgenden Beträgen 
Zuschuß zur Lokalmiete (Verbandsheim in Wien) 
Aufwandsentschädigungen (Pauschalbetrag) 
Drucksorten (B~i~efpapier, usw.) 
Papiersäcke (für Ze itschriftenversand) 
Druck der Jahre smarken für 1963 
Anschaffung von Büroartike ln 
Diverse kleinere Beträge 

S u m m e 

zusammen: 
1 612.50 
1 800.--

307.80 
120. --
140.--
209.05 
207.90 

4 397.25 

Da zum Kassenbericht keine Wortmeldungen erfolgen, er= 
stattet Ernst STRAUSS den Bericht der Rechnungsprüfer: Die Auf= 
zeichnungen wurden stichprobenweise durchgesehen, die aus gewie= 
senen Salden abgeglichen. Soweit dies bei der stichprobenweisen 
Durchsicht möglich wa r, wurde alles in bester Ordnung befunden. 
Die Arbeit der Rechnungsprüfer wurde durch die außergewöhnlich 
säuberaichen und geordnet en Aufzeichnungen wesentlri:ch erleichtert. 
Nach die sem Bericht st ellt e der zweit e Rechnungsprüfer, .Oberberg= 
rat Dipl.Ing.O.SCrüiUBllliGbH (Bad Ischl) den Jwtrag auf Entlastung 
des Kassiers und dos Vorst andes. Der Antrag wird zur Abstimmung 
gebracht und einstimmig angenommen. 

Zwn Funkt 6 der Tagesordnung, - Ersatzwahl ~es zweiten 
Vorsitzenden, meldet sich nudolf PIRKER (Wien) zwn Wort. Er be= 
tont, daß die Wahl eine Entlastu": g des Verbandsvorst 8ndes bringen 
soll. Gleiohillitig soll erwogen werden, ob nicht ein in den Sta= 
tuten nicht vorgesehener zweiter Schriftführer in den VerloSnds­
vorstand kooptiert werden sollte, um den Generalsekretär zu ent= 
lasten, der neben der organisatorischen auch noch die faohlichen 
Arbeiten durchzuführen hätte, und dessen Arbeiten bei normalem 
Arbeitstempo mit 37 Stunden pro Tog veranschlagt werden müßten (!) 

PIRKER betont, daß die aktiven Mitarbeiter des Landesvereines i'fir 
Höhlenkunde in Wien und N; e derös terreioh mi t Arbeiton für den 
Verband (Versand von Publ I kationen , Falten von Plänen usw . usw ) 
sehr stark ausge lastet seien, und appell iert an die llitarbe i t de r 
Vereine aus der Provinz. W.n~.i.~IS ( Lp, ndesve r ein Salzburg ) s chl ägt 
als zweiten Vorsitzenden Herrn Oberbergrat Dipl . Ing. SCHAUBEHGER 
vor, der gleichzeitig die Betreuung dcs SohauhöhlenwGsens i nner: 
halb des Verbandes übernehT!len so llte . Auf allgemeines Ersuchen 
erklärt Oberbrll'rgrat SCHA UBERG.6R sohließli oh, eine eventuelle Wahl 
für die Dauer e in es J 2 hres anzunehmen . Die Wahl erfolgt einsti~ 
mig. 

Als Rechnungsprüfer für das kommende J~hr ( Punkt 7 der 
l'age sordnung) werden Ernst Sl'RAUSS (~inz) und Willi RKl?IS (Ober= 
alm bei Salzburg) vorgeschlage n. Die Abstimmung ergibt die ein= 
stimmige Annahme dieser WahL. 

Anschließend wird die Beteiligung an einer Höhlenaus= 
stellung in Barcelona besprochen; da e in zweit er Schriftführer 
vorerst nioht bestellt werden konnte, wird der Vorschlag ausge= 
sprochen, im Verband einige wenn auch be scheidene Geldmi ttel auf= 
zutreiben, so daß wenigstens fallweise eine Sohreibkraft eingeset~ 
werden kann. I 

Oborborgrat DipL lng. SCilAUBERGER meint, daß die Tagungen 
etwas zu lange angesetzt würden, und sohlägt vor, einen fixen Tor= 
min um den 15. Aug ust in Aussicht zu nehmen. Dieser Vorschlag wird 
als Empfehlung allgemein zur Kenntni s genommen. R .. KNOLL er klärt 
die Bereitschaft der Sektion Sie rning , die J8hrestagung 1964 vor.: 
zubereiten; di e Unterstüt zung de s Landesvere ines Linz wird ihm 
von K.TROTZL zugesichert. Der Ta gungs ort wird no ch festgelegt 
werden. Weit er e Wortme ldw1 gen erf olgen nicht • Mit dem Dank an a lle 
Teilnehmer, besonders an die veranstaltende Sektion Kapfenberg , 
schließt der Vorsitz end e :Jr.Vornatscher, die Versammlung. 
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Uber Ersuchen von Herrn Uinisterialrat Kiesling (Bundesdenkmal= 
amt), der zwar an der Tagung teilni~nt, aber an der Teilnahme an 
der Jahreshauptversammlung selbst verhindert ist, bringt in un= 
mittelbarem Anschluß an den offiziellen Teil der Jahreshauptver= 
sammlung der Generalsekretär des Verbandes eine schriftliche l'Ii t= 
teilung des Bundesdenkmalamtes zu Kelliltnis. Darin heißt es u,a.: 
HIn neuester Zeit droht den Naturhöhlen und Karsterscheinungen der 
Alpenwelt, diesen wissenschaftlich und auch wirtschaftlich wert= 
vollen Naturgebilden , deren Erhaltung in ihrer Ursprünglichkeit 
das oberste Gebot eines staatlichen Naturdenkmalschutzes sein 
sollte, große Gefß,hr durch die irruner mehr um sich greifende Frem= 
denverkehrsindustrie. Diese Industrie sieht in der Ausnützung der 
schönen Landschaft eine ihrer Hauptaufgaben und will sie ihren 
Zwecken dienstbar machen. Dem I .. [oloch Kapital und der Geldgier Ein= 
zelner zulie be werden Landschaften durch Zweckbauten verschandelt. 

So muß jetzt auch dem Schutz naturwissenschaftlich 00= 
deutsamer Na ttirhöhle n und Karsterscheinungen weitaus größeres Au= 
genmerk zugevvendet werden als früher. 11 

In der Hi tteilung wird vveiter ausgeführt, daß das Bun= 
desdenkmalwnt, dem diese Aufgabe des Höhlenschutzes durch das Na= 
turhöhlengesetz übertragen wliLrd~, mit seinen bescheidenen HitteIn 
und r~öglichkeiten kaum überall de n Anforderungen gereC'ht werden 
kann, die an diese Institution gestellt werden. Die Landesvereine 
für Höhlenkunde und deren l ~itglie der werden eingeladen, mi tzuar= 
beiten und jene Punkte um Vorkommnisse zu meldG~, die ein rasches 
Eingre ifen zum Schutze bedrohter Höhlen erforderlich machen. 

Diese Ni t teilung wird von den Te ilnebmern an der Jahres::: 
hauptversammlung zur Kenntnis genommen. 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 1963 ist unterzeichnet 
von 

Rosa Töni es e.h. Dr.Josef Vornatseher e.h. Dr.Hubert Trinnnel eh 
Kassier Vorsi tm nder Schriftführer 

-----------------------~-----------------------------------------
VOR1cI.NKUNDIGUNG 

Ort und Zeitpunkt der J ahrestagung 1964 des Verbandes österreichi= 
scher Höhlenforscher wGrdGn in der nächsten Nummer der Verbands= 
nachrichten bekannt gegeben werde,n. 
Die Jahrestagun~ 1964 des Verbandes der de~ sehen 'Höhlen- und 
Karstforscher, zu der auch die österreichischen Forscher herzlichst 
eingeladen sind, wird vorarnsicht lich in der Zeit vom 30.Septem: 

ber bis 4. Okt ober 1964 in B e r eh t e s g ade n sta:e:efin= 
den und mit einer zweitägigen Exkursion in die Salzgrabenhöhle im 
Steinernen LIeer verbunden sein. Wäre re Angaben folgen ebenfalls in 
den nächsten NUIl1Il!B rn der Verbandsnac.ht-ichten. 

HINWEIS. 
An der "Internationalen. SpeläoJ.ogi schen Konferenz in Brünn" in 
der ersten Juliwoche 1964 wird sich der Verband österreichischer 
Höhlenforscher im Hinb1.iok auf die hohen Te ilnahmegebühren nicht 
offiziell b~teiligen . uberdies ist kein spezieller Themenkreis zur 
Diskussion gestellt, sondern nur eine allgemeine Diskussion vor= 
gesehen , wie sie bei den offiziellen llInternationalen Kongressen 
für Speläologie ll übl-ich ist. Da der nächste derartige Kongreß in 
Jugoslawien 1965 .stattfindet, werden die Beiträge der Verbands= 
funktionäre zur sp'eläologischen Forschung für den dortigen Kongreß 
~orbereitet werden und vorbehalten bleiben. 
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--------~-------------------------------------------------~--~~-DU; H0H~Nl;UND:3 Im SPIEGEL DER PRESSE 
A------------------------------~--------------------------------
Zeitungsaufsätze und Kurzmitteilungen über Höhlen. Teilberioht 

für 1963. 

--, Gut tief! Höhlenforschen ist 
keine ausgesprochene Familien= 
unterhaltung und das stellten 
Carl M.B eIe red i (Text) 
und Glara A i 0 h (Foto) fest, 
als sie in eine Höhle bei Per= 
nitz, Niederösterreich, ilein= 
fuhreni'. Gut tief! (Ganzsei= 
tige ,reißerische und Sinn 
und :6weck der Höhlenforsahung 
völlig verkennende Reportage 
über de n Karnmso1"E. aht). Expreß, 
Wien, 31.10.1963. S. 

--, Erfolge der Höhlenforscher. 
Salzburger Nachrichten, S21z= 
bur g , 31. 8. 1 963, S. 7. ( Be t r. 
Fledernmushöhle/Tonionalpe). 

S. 
--, Neue Tropfsteinhöhle ent= 

deckt. (Betr .. Kammschacht). 
Volksblatt, Wien, 10.9.1963, 
s. 4. M. 

--, Hotel mit Höhlenklima. (Betr. 
'rropf steinhöhle be i Yamada, Ja= 
pan). Bunte Illustrierte, Nr. 
49, 4.12.1963, s. 3. F. 

--, Höhlenforscbo r vom Wasser 
eingeschlossen. (Betr.Groß= 
britannien). Volksblatt,Wien, 
19.11.1963, S.5. H. 

o b e r mai r Ri", Unternehmen 
Scheukofen. (Forschungsgesch.) 
Salzbur~er Valksblatt, Salzß 
burg, 1b.2.1963. R. 

--, Anatolien beko~~t die größ= 
ten Tierreservate Europas. 
Forscherggattin Taufpatin des 
schönsten LQufk~fers. (Betr. 
Arbeiten von Dr.Schwaiger, 
Wien, in Höhlen anatoliens, 
das entgegen dem Titel der 
dreispalt igen Verö'ffen tlichung 
noch immer in .c~sien liegt). 
Neues dsterreich, Wien, 7.7. 
1 963, S. 7 • V. 

--, In dieset' HöhE übe r dem 
Passeiertal (Bild mit Kurz= 
text). Neues österreioh, 
Wien, 21.9.1963, S.1. F. 
(Höhle als Sohlupfwinkel für 
Südtiroler) • 

--, In der iiAmplat z-Höhle" : •• 
(Betr.Höhle bei Dozen, als 
Schlupfwinkel für Südtiroler) 
Neues usterreich, Wien, 25. 
9.1963, So. 3.. F. 

(Hierüber berichteten auch an­
dere Tageszeitungen). 
--, Engl~nder war 105 Tage un­

t er der Erde. Höhlen forscher 
kam gutgelaunt zurück. (Betr. 
J.Workman, Höhle in York= 
shire). Montag, Wien, 30.9. 
1 963, S. 5. M. 

--, 105· T ge unter der Erde. 
(Kurzmifteilung, w. 0.) Ku= 
rier, Wien, 30.9.1963, S.2. 

F. 
--, Etwas blaß ••• (UPI-Funk= 

bild von J.Workman). Arbei= 
ter-Zeitung, Wien, 1.10.1963, 
S.5. VI. 

--, Geoffrey Workman (34) .•• 
(Bild mit Kurztext). Neue 11= 
lustrierte WocrenscmuS'Wien, 
20.10.1963, Nr.42. M. 

--" In den Hili len Südtirols. 
IllLE trierte Kram n-Zei tung, 
Wien, 29.9.1963, S.1. F. 

Die obigen Ti te 1 wurden mi tge= 
teilt von: Dr.Stefan FORDIlL:\.L 
(F.), A.l!lÄYER (M.), Willy REEIS 
(R. ), Ernst SOLAR (S.) uni Dr. 
Josef VORNATSCHER (V.). 
~itarbeit an d~ ser Rubrik ist 
stets herzlich willkommen! Sie 
dient der Erfassung einschl~gi= 
ger Pre.ssenachrichten. 

Herausgeber, ZigentHmer und Verleger: Verband österreiohisoher 
Höhlenforscher. - Verantwortlicher Schriftleiter: Prof.Dr.Hubert 
Trir: ~mel. - Alle: Wien 2., Obere Donaustraße 99/7/1/3. - l::igene 
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v ~ R BAN D S N ACH R ICH T E N 

IIi tte ilungsblatt de s Verbande s ÖstG.rr:e ichischer Höhlenforscher 

- ----------------------------------
---------------------------~---

15.Jahrgang 1963/64 Wien, am26.März 1964 Heft 5 

--- -------------------------~------~~~--
-------~------------------

Sitz dc s" Verbari d~ ~: Wien 2. ~ Ob ereDonausti'aß~ · 99/7/1/3. - Sprech= 

stwldcn.: Donn erstag .. von 19 bis 21 Uhr. 

Jahre stagung 1964 : 

Die Jahrestagung 1964 .des Verbandes österreiohischer 

Höhl~nforsohcr , deren Durchführung !die Sektion Sierning dos Landes= 

vereines für Höblenkunde in Oberösterreich übcrnoll'nnen hat , finqet 

in Sie r n i n g in der Zeit vom 12 . bis 16 . August 1964 st·stt. 

Das Programm sicht abwechslungsreiche und interessant e 

Exkursionen vor , wobei in der Regel touristisohe Höhlenexpeditione~ . 

einfache karst - uild hählenkundliche Wanderungen ~d Ausflüge für 

'Neniger eifrige \IGeher ll parallel veranstaltet werden, so da-ß für j e 

den ... ·/unsoh gosorgt ist .• .J.!.iS kann im einzelnen dem l:>.t'ogrammblatt ent=­

nommcn werden, das gleiohzeitig mi t diesem Heft der Verbandsnachricb.= 

ten zur Ausgabe gelangt und ab sofort bei allen Landesvereinen für 

Höhlenkunde und deren Sektionen erhält lieh ist. . 

Die Jahrestagw1g des Verbandes österreichisaher Höhlen= 

forsc.her soll nioht nur gemeinsame Anliegen der österreicp.isohell 

Höhlnnforsohung diskutieren , sowie den orgsnisatorischen Weg für dia 

~ e itcre lmtwioklung der HöhleDicw1de in Österreich festlegen, sondern 

auch die praktische und persönliohe Zusammenarbeit zwischen den ein= 

zeInen Forschern fördern • 

. Der Vor bandsvorstand lädt daher alle Mi tg.1ieder der an= 

gesohlossenen Vereine, alle Schauhöhlenbetriebe un d alle Freunde der 

Höhlonforschung ein , siO',h diese wenigen Tage freizuhalten und mög= 

lichst zahlreich an der 'L'agung teilzunehmen. Vor allem erwarten die 

Veranstal t e r , daß viE;le Mitgli0der der jungen Generation, auf der 

die Zukunft der höhlenkwldlichen Forschung in e,sterreioh ruht, die 

Tagul1gsveranstal t unge n be suchen werden . :Cs i st imroo I' vorteilhaft, 

in Exkursionen auch Höhl vl'l und deren Probleme außerhalb des engeren 

eigenen l~rbei tsgebie tes kennQnzulernen und es wäre besonders erfreu= 

lioh, wenn der p'C rsönliohe Kontakt zwischen jungen Forsahcrn aus 

Ost und West , aus Hord und SUd 0s tcrreichs bei gemeinsamen Exkursio;.. 

nen gewOlUlsn und vertieft werden könnt e . 

Dio Se ktion Si crning wird bestrebt sein, zu diesen ~ie= 

lan wesentlich beizutragen und hat schon jetzt erklärt, daß die Ko= 

st en t:ür di :3 im IJrogramrn v orgesehenen EXkurSionen,. Höhlenbefahrunger. 

und Wanderungen V0n der Sektion Sierning getragen werden . Der Dank 

aller österreic hischen Höhlenforscher für dje ses Opfer ist der elf= 

rigen Sektion schon jetzt gewiß . 

Der Vcrbandsvorstand bittet auoh , Wünsche und Anregun= 

gen für di e Tagung schon jetzt :in Form von Anträgen ihm bekanntzu= 

geben, damit von allen Interessenten dazu Stellung genommen werdep 

kann . Bei der Jahreshauptversammlung 1964 sind Neuwahlen des Ver= 

bandsvorstandcs fällig . wahlvorsohläge mögen ebenfalls mögliohst 

frühzeitig . eingebraoht werden. 

Auf Wiedersehen in Sierning 
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~~--------------------~------------------------------------------
MI'rTEI1UNGEN DES VERBANDSVORSTANDES 

---------------------------~-------------------------------------

Eine \iGerd-Toimcr-Hallci' in der Frickenhöhle (Bayern). 

Der Verein für Höhlenkundo in vrünchcn hat die Königshalle in der 
Frickonhöhle in 11Gerd-Te imcr-Halle 11 umbonannt, um das Andenken an 
den in der Ägäis im Sommor 1963 vorunglückten österreichischen 
HöhlentauchJ r vvachzuhal ten. Die Erfahrungen Gerd Te imors waren 
für die a11 der IlFrickenwoohe il zur Erfor;so,hung dieser Höhle betei= 
ligten Taucher von großem Werte gewesen. 

6. Nationaler Kongreß für Spoläologie in Frankreich. 
Der diesjährige KongrEß der fr81.1?ösmsohen Speläologen findet in 
der Ze it vom 16. - ,18. ~.1ai 1964 ~ Pfingsten) in Valonce (Drome) 
statt. Als Parallelveranstaltungen werden eine Tagungsveranstal:: 
tung mit Vorträgen und oine Exkursionsvoranst al tung durohge führt. 
Ziel der Exkursionen wird voraussiohtlich das Voroors sein, ein 
höhlenreiches Gebiet in don französisohen Alpen. Nähere Auskünfte 
können vom "VIe CongTGS Nation,al de Spoloologie, Chambre 'de Com= 
rnercc, Valence (Dr~mc) erhalton vJorden. 

Erfolgreicher höhlenkundlicher Kurs in Wicn. 
Ein von Dr .. Hubcrt 'frimmel im Wintertrimester 1964 an dcr Volks== 
hochschule Wien-Döbling angesetzter Kurs tlFortschritte der Karst= 
und Höhlonkunde u hatte, nicht zuletzt auch durch eine rege BeteL= 
ligung der Arbeitsgemeinsohaft Höhle und Karst des Lindenhofes Eg= 
genburg, überaus großen ErfOlg. Der Kurs, der als Stiftungskurs 
der Wiener Arbeitorkammer frei zugänglich ist, zählt 65 eingetra= 
gene Kurstcilneruner. 1m Rahmen des Kurses wurden auch mehrere Fil= 
me gezeigt. 

Internationale Fachzeitschrift für Speläologie geplant. 
Wie wir Grfahren, plant der Cramer-Verlag in Deutschland die He= 
rausgabe oiner internationalen Fachzeitschrift für Speläologie,die 
in Vierteljahrshefton mit größerem Umfang ersche inen und in ver== 
schi ddenGn Sprachen gedruckt sein soll. Von dem Plan wurden auoh 
einige östorrcichische FachgGlchrte in Konntnm gesetzt und zur 
Hitarbeit, bozw. zur vorlage von l'1anuskripten eingeladen. Nähere 
Einzelhe itcn sind zur Zo it noch nicht bekannt. Da diese Zeitschrift 
jedoch als reino verlagspublikation erscheinon soll, wird sie im 
Tausch wohl nicht abguzeben werden können. Es ist zu befürchten, 
daß der Bezugspreis (beim beabsichtigten Umfang einGs Einzelheftes 
von rund 200 Seiten!) so hoch sein wird, daß dio Zeitschrift unter 
Aussohluß 'derintercsoierten Kreise erschcinen wird, we il nur wenige 
Institute oder Muse en in der Lage sein worden, sie zu beziehen. 
Als Redakteure für die einzelnen Teile in Europa scheinen aus= 
schließlich französische Speläologen und Biospeläologen vorgesehen 
zU sein. Ob und wio sich dieser Flan wird realisieron lassen, 
bleibt abzuwarten. :~ine Vc:rbindung des verlages mit dem Ständigen 
Komi tee dor Interna tionalen Kongresse für Speläologie, die vI/ohl 
naheliegend wäre, wurde bisher jedenfalls nicht aufgenommen. Die 
"Verbandsnachrichton ll werden über die woitere Entvlioklung diese'r 
Angelegonheit berichten. 
-----------------------------------------------------------------
Herausge ber, Eigentümer und Vor loger:' Vorband öste rreichi schor 
Höhlol1far scher. - Verantwortlicher Schriftleiter: Prof.Dr.Hubert 
Trimmefb. - jüle: Wien 2., Obere Donaustraße 99/7/1/3. - Eigene 

I~trizenvervielf~ltigung. 
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Erhöhw1g der Druc~{ost G n. 

In den Jahrcn 1962 und 1963 sind die Kost (3D der graphischen Er::: 
zeugnisse sowohl im Lohn- und Materialanteil als auch in den Anl a-= 
gogüt orn (Maschinen) sauernd gestiegen, ohn e daß di es e b!l:Jträchtli::: 
ohen Kost en auf die Kunden dar Druckerei üb erwälzt wurden, iD der 
uns ere Zeitschrift 'tDie Höhle " he r gest ellt wird. Da mit Fe bruar 
1964 überdies oine wosentlicho Erhöhung der Löhne und Gehält er im 
graphischen Gewerbe erfolgt ist, rvar dia Drucker e i, wie uns mit 
Schreiben vom 7. Fe bruar 1964 mitgeteilt wu~de, ge zwungen, ihre 
Preise ab Februar 1964 neu zu kalkulieren. Wio die Firma mitteilt, 
be trägt die Vert Guerung durchschnittlich 9% der Arbc itskost eri. 
Dazu st e llt der Verband s vorstand f est, daß derze it nicht daran g o= 
daoht ist, den Bezugspre is de r Ze itschrift zu Grhöhen. Eine der 
wioht igst Gn Aufga be n der Ze it schrift ist 08, In t cr e s s ent en und 
Fr,; und3 der Höhlenforsohung mit den Pro blemen und ~'Ie thoden der 
höhlenkundlichGn Far s c.hung vertraut zu machen. Diese Auf gl be kann 
nur erfüllt werd en, we nn di e Ze it s chrif t mög l i chst weit" Vcrbre i = 
tung hElt u; ~ d von allen Jrit gliedGrn de r angesc hlo ssenen Ve r e i ne [§ :t 
l e s en wird. In vie len Fä llen erfol gt die Ei nhebung des Bczugspr ei= 
s e s als Be st andteil des ~litgliodsba itragGs , s o daß e i ne Erhöhung 
de s Bezugspre ise s auch aus di e s em Gr und n ur s chwe r v er tre t en wer= 
d2n könnt e . Es ist aber bes timmt nioht unintere ssant für alle In= 
t ere s s ent an an der Ze it sohrift, zu erfahren, vüc hoch sich der= 
ze it di e Kosten für e in Heft s t e llen: 

1 Heft mit 16 (nicht mehr!) Seit en, Textteil 
Ecftumsohlag einsohließlich, Klischee 
Re'dakt i ol1s arbe i t, Korrekturen usw . 
Verpa ckung , Adr essi erung , V0r sanddurchf ührung 
Verpackungsmaterial 
Por tospesen f ür Vorsand 

S u m m 0 

ca. 2 800.-­
oa. 1 500.--

ca. 50.--
.-2.a • 250.-=. 

ca. 4 600.--

Abgese l:12 n davon, daß der Umfang der einzelnen Hefte fa s t immer grö= 
ßer ist als 16 Seiten, ergibt di e obige Re chnung, daß rund 1100 
lIit glie der die Zeitschrift bez i ehen müßt en, um die Kosten annäherno 
zu decken. Von den iütglJeasver e inon des Verband es öst e rre ichischc c 
Höhl enforscher und dGS Verbande s de r de utsche n Höh1811- und Karst= 
for s che r zu salilll1ongo nommen wird di eso Zahl der ze i t noch nicht ganz 
erre icht. 

Sondernummer 1961 der \iHoohschulz e itung i} wieder erhält lieh. 

Der Verband österr eiohischer Höhlenforscher hat e inen Restposten 
der Sondernummer der ()stürreichischon Hochschulzeitung erqorben, 
die 1961 anläßlich des Int crl~tionalcn KongressGs für SpeläOlogie 
erschien. Diese Sondernun~er, Verkaufspreis S 2.--, bei Sammel::: 
bestellungen der angeschlos senen Vor e ine je S 1.80 pro Exemplar·, 
vermittelt bekanntlich e ine Übersicht über Gliederung, Aufgaben 
und Bedeutung dar höhlonkundlichel1 Forschung i n Öst err eich und 
ist aus diesem Grundc für jüngere l1i tgli oder od er ne ue fut er es= 
senten b es:> nders, int ere ssant. Ein e Zusammenst e llung, die jedes 
Mitglied besitzen sollte! Der Verband hofft, daß de r je-tzt vor= 
handeno Restposten rasch Abnehmer find all wird ! Bestellungen s i nd 
an die Adresse des Verbandos zu richten. 
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Höhlen im Ustorrcichischen Tri ttolschulatlas. 

Wie der Verlag Ed. Hölzel am 20. Februar 1964 dem Verband östcrrej 
chiseher Höhlcnf~schcr mitteilte, konnten in der 90. Auflage deß 
,j osterreichiochen Hi ttelsQ hulet lasII, die jet zt erscheint, den An= 
regungen dos Verbandes entsprechend, 'einige bedeutende Höhlen in 
den entsprechenden Karten bereits eingetragen warden. Es handelt 
sich dabei um Hermannshöhle, Nixhöhle bei Frankenfels, Gassltropf= 
steinhöhlo, Lamplt'Gchtsofenhöhle, Frauenmauerhöhle, Rettenwandhöhle, 
Salzofenhöhle , Katorloch llnd Griffencr Tropfstoinhöhle.. . 
Die übrigen Vorschlägg dos Verbandes wurden zur Aufnahme in die 
kommende Auflage vorgemerkt. 

Eine Aktion des ustorrcichischen Natllrschutzbundcs. 

Der Österreichische NaturSGhlltzbund hat seine Aufklärungsarboit im 
Jahre 1964 unter das notto 1'J.Tohr Sallberkeit in d3r Natllr und Land= 
sC'haft n gestellt und ersllcht allo Institutionen, die dafür in Fra= 
ge kommen, ihn bei di~Gar Arbeit zu llnterstützen. Eine Einladung 
zur I:Iitarbeit ist auch an unseren Verband östorrcichischcr Höh= 
lenforscher c:rgangon. Der verband hat seine positiva lTitarbeit im 
Rahmen der ihm gegebenen rJöglichkeitGl1 zugesagt. 

Ein stoßseufzer des Verbandssekretariats. 

Trotz wiederholter Aufforderung llnd Erinnerung in den Verbands= 
nachrichten war bis zum Redaktionsschluß diese.r Nluluner der "Ver= 
bandsnachrichten\l noch von keinem der dem Verbande angeschlossenen 
Schauhöhlenbetriebe der Höhlenf~schungsgroschen flir 1963 einge= 
troffen. Y"ie allS diesem Heft zu ersehen ist, sind auch nur wenige 
Betriebe der Bitte nachgeko~TIen, zeitgerecht ihre Betriernzeiten 
für eine Zusammenstellung als Grw1dlage für eine ALE sendung an die 
alpine Presse und Fremden-ve rkehrsstellen bekanntzugeb€u. ]:YS wäre 
schön, wenn die Verbandanachrichten mit mehr Aufmerksamkeit gele: 
sen vJürden ! 

Themen für den nächsten Internationalen Kongreß für Speläologie_ 

Die l1itglieder der dem Verbande aJ:l..gesc.hlossenen Vereine, die, beab= 
sichtigen, am n~chsten Internationalen Kongreß für SpeläOlogie in 
Jugoslawien teilzunehmen, werden gebeten, sich spätestens während 
der Verbandst agung in Sierning mit dem ~er band ssekre tariat ins Ein: 
vernehmen zu setzen. Es soll gewährleistet werden, daß bei diesem 
Kongreß wirklich ein Querschni tt über die Leistungen österreichi= 
scher Karst- und Höhlenforscher vorgelegt werden kann. Es gibt ei= 
ne FUlle von Themen, die es wert wären, dem Kongreß vorgelegt zu 
werden ! 
Nähere Einze:).hei ten über genauen Zeiptunkt, Dauer und Kosten des 
Kongresses liegen bei Redaktionsschluß nOGh nicht vor. Eine Anfra= 
ge mit dem Brsuchen, die Aussendung des ersten Zirkluars so rasch 
als möglich durchzuführen, ist bereits nac.h Ljubljana abgeschickt 
worden. 

Kongreßalcten. 

Der Versand von Band 11 (Geospeläologie) ist derzeit im Gange; ins= 
gesamt sind rund 300 km Schriften einzeln in Pakete zu verpacken 
und zu verschicken, wobei jedes Paket ca. 3/4 kC'J wiegt. - Für den 
Band 111 (Diospeläologie) ist die Herste llung der dmwkreif en Vor= 
lagen im Gange. - lllür den Band C (Fachwörterbuc.h) .ist die Vertei= 
lung des Rohmanuskripts an einige SpeläologeTl zur Stellungnalune im 
Gange. 
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----------- -----------------------------------------------------
AUS DEN VEREI1~N 

----------~-----------------------------------------------------

Hauptvors aramlung des 1andesvereins für Höhlenkundo in ObGröster= 
reich. 

Am 18. J änner 1964 fand in Linz die Jahreshauptversammlung des 
Ve r e ines in ..1.l1we sc nhe i t von Herrn Land e srat KODB und von Vertre= 
t ern der angeschlossoll-Gn So,kt .ionen st a tt. Die Sekt ion Siorning 

'l e gte ein Vergro-gramm zur JahrGst.agung 1964 des Verbandes der 
österreichischen Höhlcnforschor vor, das die Zustinwung des Lan= 
dGsverGin os fand und daher zur Durchführung gelangen wird. Fol= 
gender A US schuß 'Nurde für 1964 einstimnüg gewähl t: 

Obmann~ Karl T rot z 1, St eülvertre t er Hans B erg e r, 
Ka s sier ~ Fri tz B G r ger, Stellvertr. Franz S c h a f e 1 n .:J r 
Schriftführ0r: Dr.Hans Sie g 1, Stellvertreter Harry 11 e s= 
s e r k 1 i n g G r. G",räteV!art~ otto K e r s c h bau m ms y r , 
Hüt tehwart ~ Hans Gin z i n g e r, Stellve rtreter Frau Resi 
T rot z 1 ; Katast orführung: Karl T rot z 1 und O. Kai. 
Tourenleit or: Ottokar Kai und Erhard F r i t s c h; 

Be iräte: Ur.Hudolf A r d e 1 t (für Vermessung), E.S t rau ß 
(a l s Schrift lE.;i t e r der l ~i t t e ilungen), Franz C h 1 u p a C', (Ar= 
chi v) • 

Wi ssenschaftlicho Be itäto : Dr"Wilholm F r G h~ Dr.Ämilian 
Klo ibo r ~ H8lrmt H ~ man n . 
Rc;chnungsprufer: r{lhilde S i G g 1, Sepp H u G m G r. 

Sektion Si orning. J ahre sbGricht für das ablaufondo Vereinsjahr. 

Der am Boginn de s Voreinojahrcs veranstalt e t e , tra<illitionelle Höh:: 
lenforschorball in Sicrning schaffte uns die IIittel zu einer Rei= 
h o s chöner und erfolgreiche r Höhlenbofahrungon. Es war dadurah 
auch möglich, dio AU 3rtist ungs- und Bofahrungsge räte teilweise zu 
erne uern, bo zw. Ne uansc haffungen durchführen zu können. Übe r dio 
Höhlenbefahrungel1 de r Sektion vvird zum Teil in der Ze itschrift 
"Die Höhl e " bericht et, Dre i sektionsmitglied Gr beteiligten sich an 
der Verbandst agung in Ka pfe nbt3rg und an den dort durchge führten 
HÖhlenbefahrungon. Sämtliche Befahrungen v orliefen ohno Unfall ; 
die Kameradschaft war vorbildlich. nupert Knoll. 

Sektion Ebensee. Jahresbericht für 1963. 
Der Boricht für das Jahr 1963 ist nicht s e hr erfreulich: mußte 
doch der ganze Betrieb, wi e Forschung und Scha uhöhlenbotrieb in 
der Ga ssltropfsteinhöhle ruhen. Der infolge Krankhe it und aus ver= 
schiedenen andere n Gründen eingetre t e ne Führermange l läßt die 
Durohführung des Betriebes nicht mehr verantworten. Da al:loh die 
bis jetzt stos einsatabereiten lIitarbeiter durch Überalterung und 
Krankhe it ausgefall en sind, können wir auch die notwendig gewor= 
denen Sicherw1gs-, bezw.Ausbe sserungsarbeiton in Höhl e , Hütte und 
an den Anmarschvvegen nicht mehr durchführen;, Vlas ein weiterer 
Grund war, die Höhle zu sperren. Es besteht leider die Gefahr, 
daß die von .uns mühevoll a ufgobaute Anlage dem Verfall preisgege= 
bon werden muß. Durah den Ausfall der Eintrittspreise, die die 
einzige Einnahmsquelle darst ellen, können auch die notwendigsten 
Mat erialie n für die Instandh.altung nioht mehr angeschafft werden. 
Von den Eintrittspreisen mußten Haftpflicht-, B~and- und Ein= 
bruchsversicherung bezahlt, der Anstiegsvveg mit 4 Brp,cken instand= 
gehalten und 15% als Pachtzins an die Bundesforste abgeführt wer= 
den. Josef ' Novotny. 
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-~----------------~------------------------------~-~-------~--~~ 
SCHAUHOHLEN 

, ----------------------------------------------------------------
Dachs"OO inriesenwishöhle: ab 1. Mai 1964 geöffnet. Ganztägig. 
a) Normaleintrittspreis S 10.--
b) Mitglieder alpiner Vereine, geschlossene Grup= 

peru ab 20 Personen (bei Voranmeldung) S 8.--
c) IilIitglieder von Höhlenforschervereinen, Wissen= 

schaftliche Exkursionen (bei zeitgerechter 
Anmeldung), Kinder unter 14 Jahren (in Be= 
gl ei tung Erwaahsel1er"~, Schulbe suche mit min= 
destens 20 Teilnehmern (bei Viranmeldung) S - 5.--

DaahsiE inmammuthöhle .:, ab 1. IiTai 1964 geöffnet. 10 und 14 Uhr. 
Eintrittspreise wie in die Daohsteinrieseneishöhle. 
Anmerkung: Für den Besuch bei der Höhlen werden ermäßig= 

te gemeinsame Eintrittskarten ausgegeben, und zwar für die unter 
a) fallenden Personen zu S 15.--, für die unter b) genannten Per= 
sonen zu S 12.-- und für die unter 0) genannten Personen zu S 8.--

Koppenbrüllerhöhle, ab N1ai 1964 t äglioh geöffnet. Ganztägig. 
Normaleintrittspreis ; S 8.--
Für die oben unter b) genannten Personen S 6.--
Für die oben unter cO genannten Personen S 4.--

Rettenwandhöhle: ab ostermontag an Sonn- und Feiertagen von 9.00 
bis 17.00 h geöffnet. Gruppenbesuche ganzjährig 
be~ V<;>ranme ldung mindes~s_ 1 0 T~g e vorhe:; bei 
L.Ilall, Kapfenberg, Scn l nJ.lL?n o:f /3 , Tele! on 
03862-22096, auch an Werktagen möglich. 

Erwachsene (pro Person) 
Mitglieder alpiner Ver e ine 
Kinder 

Einzelbesuo.he Gruppenbesuche 
S 8.-- S 5.--
S 5.-- S 4.--
S 4.-- S 2.--

Gruppen müssen minde st erw 10 J?ersonen umfassen. Für je 20 Kinder 
ist eine Beglei tpe rson (::;:r':~ i eher) frei. 

Die .Eintrittspreise un.d BelJrie bszeiten der anderen Schauhöhlen 
waren be i Redalet ions s ohl uß noch nie ht be kannt. - Die Gassi tropf= 
steinhöble bei Ebensee-Hi n dbae:h bleibt auch 1964 geschlrn sen. 

AUS DßH AUSLAND 

Soc iet.cl SpeIe ologica Italiana. 
Um die Jahreswende 1963/64 fanden die Neuwahlen des gesamten Vor= 
stariles dieser Gesellschaft statt. Den einzelnen llitglie dern war 
ein Stimmzettel zugegangen, der sohriftliCl'h,ausgefüllt mit den 
Namen der für die verschiedenen Funkt ionen vorge sehenen Pers onen, 
in verschlossenem Kouvert eingereicht werden mußte. Alle recht= 
zeitig eingebrachten Wahlvorschläge waren gleichzeitig den r.1lit= 
gliedern zur Kenntnis gebradht worden. 209 Mitglieder machten von 
ihrem Wahlrecht gebraucht. Präsident für 1964-1966 wurde wieder 
.Prof.NANGEHONI, Vizepräsident Prof. SCOTTI. Zum Sekretär wurde 
DELL'OCA gewählt, zum Administrator GECCEELE. 
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------------------------------------------------------------------
DIE HÖHLENKUNDE n~ SFIEGLi:L DER PlRESSE 

------------------------------------------------------------------
Berichte und Mi tte ilungen in Zeitschriften und Zei tungen. Brst er 

Teilbericht für 1964. 

Hau n z w i 0 kIR., Auf 
StahlaeillGitern in dunkle 
Tiefen. (Betr.Brandstätterso 
sohaoht). Ioh-Du-Wir, HGliuzei= 
t ung Lindenhof , Winter 1963/64, 
Eggenburg, S.45 - 46. M. 

Z a b J., Vorstoß ins Unbekann= 
te. c- otr.Brandstättersohacht). 
Ioh-Du-Wir, Heirazeitung Lin= 
denhof, Winter 1963/64, Eggen= 
burg, 3.47 _ 48. M. 

--, Vier Studol1tcn in Höhle ein::: 
goschlossen. Naues dsterreich, 
Wien, 4.2.1964, S. 4. F. 

--, Falkol1Gteil1or Höhle gab For= 
schar fr2i. Naues Os terraich, 
Wien, 5.2.1964, S. 4. F. 

--, Sohwaben~ Vier Studonten 
durch Regen in Höhlo oinge= 
sohlossen. Arbeiter-Zo it,ung, 
Wien, 4.2.1964, S. 6. T. 

(Betrifft Falko~stcinGrhöhlo bGi 
Uraoh, Württcl:lbcrg). 
--, Die Studontcn aus dar Höhle 

befreit. Arbei tcr- Zeitung, 
Wion, 5.2.1964, S.4. A~ 

--, Tauoh er ziehen Höhlenfor= 
soher aus dem Wasser. Volks= 
blatt, Wion, 5.2.1964, 4. AM 

--, Frosohmännern gelang es •. 
(Funkbild mit 7 ZeitGn Text). 
Volksblatt, Wicn, 4.2.1964, 
S. 5. AM 

(Falkensteinerhöhle bei Urach) 

--, Unterwasserforsoher erkunden 
die Tiefen der Steinbaoh-Quel= 
le~ In der Höhlennacht des 
Berges. (Betr.Steil1baohquelle 
bei Großhollenstein,NÖ). Eg= 
genburger zeitung, 57.Jgg., 
Nr.7, Eggenburg, 13.2.1964. 

Ai,} 

Geheimnisvoller See in Un= 
terberg. (Betr.l.liraluoke bei 
Pernitz). Die Frau, Nr.7, Wien 
15.2.1964,8.40. AM 

---------------------------------
r'IITARBEIT ERBETEN !!! 

---------------------------------
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--~ Irregeleitete Abenteuerlust 
duroh Höhlenforso.hung ins 
Gleis ge brao:ht. (Betr.Arbei ten 
der Arbei tsgemeinsohaft "Höhle 
und Karstl' des Lindmhofs). 
Arbei ter-Ze it ung, Wie n, 1 5.1. 
1964, S. 5. T. 

--, Eggonburgor Zöglinge als 
passionierte Höhlenfor schor. 
AIZ-Pressediol1st, Agrarisches 
Informationszentrum, Nr.1011, 
WiGn, 14.1.1964, 8.8. T. 

--, Archäologie. Untcrwalt-Ein= 
gang entdeckt. Hades gefunden 
in Höhlen syst vm bei Neapel. 
Der Spiegel, 18, 3, Hamburg, 
15.1.1964. - L. 

3 0 h w e i t zer W., F reh 
J.,F u t t G r k n c c h t H., 
Lieber Borgkamerad, hast du 
sohon einmal Silvcster zweimal 
g<3foiert ? (Botr.Frauenmauer­
Langstein-Höhlensystem,Besuch). 
Gst 0 rro i ohi so ho Touri st enzei= 
tWlg, TI, 2, Wion 1964, 19. T. 

--, Vorletzter Höhlenforschor 
gerettet. Volksblatt, Wien, . 
12.2.1964,8.4. (Jctrifft 
Rettungsaktion in Höhle Eng= 
langs). AM 

Die einzelnen Veröffentlio:hungen 
wurden dem Verband mitgeteilt 
von~ Dr.Stefan FORDINAL, Wien 
CF,); Dr.Hertha LADENBAUER, Wien 
(L.); Dir.Hans HATZ, Eggenbnrg 
(M.); Anton LIAYER, Wien (AM.), 
Dr. Hure ~t TRTMMEL, Wien (T.), 
Erioh POLZ, r.Wdling (I:.) -

Bau e r E., Vier Studenten 
wollten Krebse fangen ••• HÜllOh= 
ner Eerkur, Uünchen, ~4.2.1964. 

--, Sporttauoher retten die stu= 
denten. nünohner He:r::k ur, nün= 
ohen, 5.2.1964, S.12. P. 

(Betr.Falkensteinerhöhle/Urach). 



Zi., Höhlenforschung Ü~l Unter= 
berg. (Betr.Miraluoke). 0= 
sterreichische Touristenzei= 
tung, 77, 3,. Wie n 1964, 28. 

Hel b i g K., Insel der Apo= 
kalypse, Einkehr auf IJatmos. 
(Betr.Höhle des hl.Joharmes). 
WesterD'lanns Ilonatshefte,105, 
3, 1964, S.67-75. -p; 

Die auf dieser Seite zitierten 
Titel wurden mitgeteilt von: 
G.ABEL (Salzourg, A.), J-Ll·IAYER 
CVien, H.). 

Jeder Höhlenfcr scher ist zur 
Mitarbeit an dieser Rubrik der 
Verbru1dsl~ohrichten herzliohst 
eingeladen ! Zeitungsberichte 
sind mitunter die einzige Nach= 
richtenquelle üoo r Höhlenfahr= 
ten! 

-------------------~------~--~-
NACHTRÄGE FuR 1963 

--, Den Weltrekord im Höhlensit= 
zen •• (Bild mit Text,G.Workman) 
r~'lTjK - Z ei t Ul1g, r.Ii c ky - l1a u 8 , 363, 
November 1963. M. 

--, Salzburger Höhlenfar scher in 
der Slovakei. Salzburger Tag= 
blatt, Salzburg, 31.8.1963. A. 

--, personal der Adelsberger= 
grotte in Salzburg. Demokrati= 
sehes Volksblatt, salzburg, 
30.11.1963.' A. 

--, Besuch aus Jugoslavien (A= 
delsber@3r HöhlenfUhrer in Salz= 
burg). Salzburger Tagblatt, 
Salzburg~ a1.1 0.1963. A. 

--, Höhlen in der Skovakei. Salz= 
burge~ Tagblatt, Salzburg, 
30.11.1963. A. 

DAS VERBAI'ID S0BKl-lETARIAT bAT ERFAHREN ... 

. u. daß in d6r Nummer 2/1964 der ze i tsc.hrift ;iDie Höhle il eine re= 
vidierte Liste der längsten und t:ie fsten Hohlen . ~:sterreicbs nach 
dem der zeitigen For sah ungsstand ersch einen wird, so we i t dem Ver= 
band entE!) rec.hende Berichte vorliegen • 

•.• daß die Karstkommission der Internationalen Geographischen U= 
nion im Hillblic kauf di G vie len in der Ear st kunde zu lösenden Auf= 

.,./ gaben voraussichtlich auch beim komrllenden Internationalen Geogra= 
phenkongreß in London (Juli 1964) eine Verlängerung ihrer Funktion 
bis zum näohsten Geographenkongreß beantragen wird. Univ.Prof.Dr. 
Lehmann ist dabei, durch Erhebungel'l von den Kommissionsmitgliedern 
das Arbei tsprogramm für die nächste Funktiol1speriode zusal1IDB nzu= 
stellen. 

TTT d'aß die n~chst e Höhlenführerprüfung im :';8 i oder Juni 1964 in 
Obertraun stattfinden dürfte • 

••• daß sei t Jänner '1964 auch der Land esverein für Höhlenkunde in 
Tirol ein eigenes Li tteilungsblatt herausgeben soll. Dem Verbande 
liegt bisher allerdings kein Exemplar dieser Blätter vor • 

••• daß in der Koppenbrüllerhöhle bei Obertraun die Weganlagen in= 
s tandge se tzt und verbzessert werden. Das Bunde sdenlana I amt hat zU 
den Umbauarbeiten seine Zustimmung erteilt. 

• •• daß das aWisse118 chaft licbe Be iheft zur Ze i tschrift Die Höhle", 
Nummer 10, Bibliographie, Jahr 1958, bereits in Arbeit ist und 
mit dem Erscheinen im JUlli oder Juli 1964 gerechnet werden kalme 

••• daß in · der ßntrischen Kirche bei Klammstein im Gasteinertal 
anfangs Februar 1964 eiEe weitere Entdeckung gelang und die Brüder 
Erlmoser die i\.bsicht haben, den Führu ngEb etrie b in dieser Höhle im 
kommenden SOIrurer nach :jöglichkeit wieder aufzu.i.1ehmen. Vorbereitun= 
gen hiefür dind bereits im GRnge. 
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VBaSABDSHACHRIOHTEB 
Mi tteilungsblatt des Verbandes österreichischer Höhlenfcr scher 

~~~~~----~----~--------------------------------------------------~~ 15. Jahrgang 1963/64 Wien, am 30.April 1964 Heft 6 

Sitz des Verbandes: Wien 2., Obere Donaustraße 99/7/1/3. - Sprech: 
stunden: Donm rstag von 19 bis 21 Uhr. 

Höhlenführerprüfung. 1964. 
r:1it einem Schreiben vom 9. April 1964, Zl.38.286-I/2b/ 

64, hat das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft den Ver= 
band österreichischer H~hlenforscher davon in Kenntnis gesetzt l daß 
die Höhlenführerprüfung 1964 (die wir schon im letzten Heft, der Ver= 
bandsnachrichten vorangekündigt haben) in Verbindung mit einem Ein= 
führungslehrgang in der Zeit vom 20. bis 22. ' l&li 1964 in der Bun: 
dessportschule 0 b e r t rau n, 0. 0. abgehalten werden wird. 

Das Bundesministeriwn für Land- und Forstwirtschaft hat 
den Verband gleichzeitig eingeladen, alle Landesvereine, Sektionen 
Lllld Schauhöhlen betriebe davon in Kenntnis zu setzen. Es werden noch 
Bewerbungen um Zulassung zur Prüfung entgegengenommen. Diese Bewer= 
bungen sind (mit einem 10 S-Bundesstempel versehen) an das genannte 
Bundesministerium, Wien 1.~ Stubenring 1, zu richten. 

Auf verschiedene Anfragen teilen wir mit, daß auf Grund 
der amtlichen Verordnungen folgende Unterlagen für die zulassung zur 
Prüfung notwendig sind (die eventuell auch nachgereicht werden kön= 
nen, falls sie nicht sofort zur Hand sind ) : 
1. Geburtsurkunde ; 2. amtsärztliches Zeugnis über die körperliohe 
Eignung; 3. Abschlußzeugnis der Schule (mindestens allgemeine Volks= 
schule); 4. Staatsbürgersc.haftsnachweis; 5. Bestätigung über minde= 
stens zweijährige Betätigung auf dem Ge biet der praktisa:h3 n Höhlen:::r 
kunde (von den Landesvereinen und Sektionen oder Schauhöhlenbetrie= 
ben auszustellen); 6. polizeiliches Führungszeugnis. 

Die Liste der 2ersonen, die die Höhlenführerprüfung ab: 
legen, wird in einer der nächsten NUIllIIB rn der Zeit sc:hrift flDie Hö~ 
lei! veröffentlicht werden. 

Xavermeter. 

Der neue Spezialkompaß fü r Höhlen , der v on Dipl " Ing~ 
Dr.F.X.Koppenwallner entwickelt worden ist ( und der soeben von i hm 
in einer neuen, verbessert,en Ausführung fertig entwickelt wurde ) , 
ist im Heft 1/1964 der liHöhle l9 der Offentlichkei t vorgB stellt worden. 
Dabei wurde auch seitens des Verbandes die Anregung ausgesprochen, 
eventuell durch Auflage einer kleinen Serie dieses Gerätes die Her= 
stellungskosten zu senken. Interessenten wurden gebeten, zunächst 
unverbindlich an den Verband zu schreiben. Die Laniesvereine für 
Höhlenkunde werden auch auf diesem wege hiemit auf das neue Gerät 
aufmerksam gemacht. Auf Grund der schriftlichen Anfragen wird allen 
Interessenten mitgeteilt werden, wie hoch sich die Kosten ungefähr 
belaufen werden. Die Höhe der Kos~n ist von der Zahl der Geräte ab= 
hängig, die bestellt werden. 

Schon jetzt liegen einige Anfragen aus dem Aus I a D= 
d' e vor. Der Verbandsvorstand hofft aber, daß für das Gerät dooh 
auch in Österreich Interesse vorhanden sein wird und ersucht, mit 
eventuellen schriftlichen Anfragen nicht allzulange zuzuwarten ! 

Der Prototyp des 'Gerätes steht beim Landesverein für 
Höhlenmunde in Salzburg seit fast einem Jahr in Verwendung und hat 
sich ausgezeichnet bewährt. 
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------~---------------------------------------------------------
l:ITTTEILUNGEN DES VERBANDSVORSTAND ES ------------------.... ---------.-----------------~-----------------

Anerkennung der Forschungsarbeit. 
Das Bundesdenkmalamt hat auf die Übermitttung des 

Gesamttätigkeitsberichtes für 1963, mit dem der Verband auch 118;= 
mens der ihm angesc:.hlossenen Landesvereine für Höhlenkunde 'seiner 
Meldepflicht nach dem Naturhöhlengesetz naahgekonnnen ist, mit dem 
folgenden Schreiben gedankt, das allen angeschlossenen Vereinen 
und Sektionen zur Km 11 tnis ge bracht wird: 

,I Das Bundesdenkmalamt hat den Tätigkei tsbericht 
1963 , mit dem über die Durc:hführung von Befahrungen in ge sc:hützten 

Höhlen berichtet wurde, zur Kenntnis genommen und bittet, den 
dem Verbande angeschlossenen Landesvereinen für Höhmnkunde und 
deren Sektionen und Forschergruppen nicht nur für die Berichter= 
stattung zu danken, sondern auch seine Anerkennung für die viel= 
se itigen und umfangreichen Forschungsarbeiten in österreichischen 
Höhlen zu übermitteln. 1. V.Dr.Tripp. \ 1 

Vorträge ausländischer Forscher in Österreich. 
In einer gemeinsamen Veranstaltung des Landesver= 

eines für Höhlenkunde in Steiermark und der Vereinigung für hydro= 
geologische Forschungen in Graz hielt am 3. April 1964 Prof.Dr. 

Alfred Bögli (JK;uzern) einen Vortrag über das Thema ilNeue Erkennt= 
nisse zur Höhlenbildung ll und zeigt anschließend einen Te il seiner 
neuen Farblichtbilder aus dem Hölloch bei Muotatal. 

Am 7. April hielt Prof.Dr.Bögli einen vortrag im 
Rahmen einer Veranstaltung des Landesvereines für Höhlenkunde in 
Oberösterreich in Linz. 

Vermessung der Oedlhöhle vorgesehen. 
Im Anschluß an die Höhlenführerprüfung in Ober= 

traun am 23. und 24. Mai 1964 ist eine praktische Vermessungsar= 
beit geplant, die von 'Dr.H.Trimrnelgeleitet werden wird. Es ist 
vorgesehen, die Neuvermessung der Oedlhöhle durchzuführen und 
diese Höhle damit in den bereits neu aufgenommenen Mammuthöhlen= ' 
plan einzubeziehen. Besonderes Augenmerk wird dabe i auf die Mög= 
lichke i t gelegt werde n, die exakt e Lage zur liarrrfluthöhle, bezw. 
das Vorhandensein eventueller Verbindungen zu prüfen. 

Die Teilnehmer an der Höhlenführerprüfung werden 
zu dieser Begehung eingeladen werden, aber auch andere ' Interes= 
senten können daran teilnehmen. 

In Sierning zeitgerecht anmelden ! 

Die Sektion Sierning ersucht, die Anmeldung zur 
Jahrestagung 1964 des Verbandes zeitgerecht vorzunehmen. Da im 
heurigen Jahr wichtige Besc,hlüsse über die weitere Verban:lsarbeit 
zu fassen sind und eine Neuwahl des Verbandsvorstandes erfolgen 
wird , da a ber gleiohzeitig auch f ür die an organisatorischen Fra: 
gen weni~r Interessierten sehr s chöne Exkursionen geführt wer= 
den, erhoffen der Verband österreichischer Höhlenforscher und die 
Sektion Sier ni ng rege Beteiligung an der Veranstaltung. Die Si= 
chers t e l lung der nötigen Quart iere wird durch frühzeiti@8 Anmel= 
dung wesent lich erl eichtert ! 



-
-~~----~--------------------------~------------------~~---~~~--~ AUS DEN VEREINEN 
------------------------- -------------------~~----~-~--~-~--~---
Verein für Vorgeschichge und Höhlenkunde in Kapfenberg. 

Der Verein hiel t am 26. Jänner 1964 in Kapfen berg sei= 
ne 41. Janreshauptversammlung ab. Die Neuwahl dea neuen Vere1ne= 
vorstani es erfolgte einstimmig. Der Vorstand setzt sich nunmehr 
folgendermaßen zusarnrre n: 
Obmann. Luis Mal i, Stellvertreter Friedrich Bey e r 1, 

2.Stellver~eter: Josef L e n e s 
Schriftführer: Gisela lJI a 1 i, 
Kassier: Anny GoI 1 n e r, Stellvertreter: Vinzenz G r a f 

Ferner wurden folgende Funktionen vergeben: 
Referat Presse und Propaganda: Luie Mal i, Stellvertreter 

Grete Her f e r t, 
Einsatzleiter : Walter Sie g 1, 
Museum: Fritz B u ehe b n e r, 
Kontfo~~e: Gers Her f e r t, christa H ö f 1 e r. 

Für 1964 sind die Beteiligung an der Verbandstagung, 
die Herstellung einer neuen Licht anlage in der Rettenwandhöhle 
(als Hauptanliegen) , die Abschaffung des farbigen Lichtes und die 
vorbereitung einer Vereinsfahrt mit unbekanntem Ziel vorgesehen. 
. Die Erhöhung der Eintrittspreise in der Rettenwandhöh= 

le mußte beschlossen werden. Von den Einnahmen aus dem Betrieb 
der Rettenwandhöhle, die sich im' Jahre 1963 auf 2542.-- S belie= 
fen, liefert der Verein auf Beschluß 2% als Höhlenforschergroschen 
an den Verband ab. 

Für die Ablegung der Höhlenführerprüfung wurden vier 
Personen namhaft gemacht .. Am Jahresende zählte der Verein insge= 
samt 60 Mitglieder. Bei der Hauptversammlung wurde auah die Ab= 
haltung von Lichtbi ldervorträgen, die Durcrhführung von mehr ge= 
meinsamen Fahrten als bisher, eine bessere Organisation der Füh= 
rungen, das Verbot. jeder Grabarbeit und die Schaffung einer Höh= 
leninsp~ktion beschlossen. Luis Mal i. 

----------------------------------------------~-----------------
LETZTE NACHRICHTEN 

Höhlenforscherlager in Bulgarien. 
In den erst en Julitagen findet ein dreitägiges Höhlenforscherla= 
ger im Balkangebirge (Bulgarien) statt, das vom Bulgarischen Tou= 
ristenverband organisiert wird. Bei diesem Lager (Zelte oder auch 
SChlafsäcke sind mitzubringen) sollen Erfahrungen über Befah= 
rungstechnik und Ausrüstungsmaterial ausgetauscht und auch Exkur= 
sionen durchgeführt werden. 
Der Verband österre ichischer Höhlenf~ scher wurdeingeladen, zwei 
Delegierte zu diesem La gefzu entsenden. Es kommen nur erfahrene 
und mit den österreichischen Verhältnissen gut vertraute Mitglie= 
der in Frage. Inter essent en mögen sich sofort beim Verband mel= 

.den. 
--~-------------------------------------------------------------
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Verband österreichischer 
Höllenforscher. - Verantwortlicher Schriftleiter: Prof.Dr.Hubert 
Trimmel. - Alle : Wien 2. ~ Obere Donaustraße 99/7/1/3. - Eigene 

Matri zenvervielfältigung. 
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---~----------------------. -------------------------------------
DIE H0RLENKUNDE DvI SPIEGEL DER PRESSE 

~~4
 ________ ~~_~ __________ ~~ ___ ~~ ______________ ~--------_~ _____ ~ __ 

Berichte und Mitteilungen in ZeitW1~n und Zeitschrift.en. Zweiter 
Teilbericht für 1964. 

o 1 s v h e w ski M., Im Ka= 
kaoschluff ist kein Kakao. Auf= 
zeichnungen eines Höhlenwsnde= 
rers von ••• Volks bla·tt, Wien,. 
14.3.1964, S.III (Fünfspaltige 
Reportage 'über eine aJar sohungs­
und Vermessungsfahrt in das 
Trockene Looh, mit 2 Fotos). 

--, Aus der Unterwelt gerettet. 
Gefangen in der Falkensteiner 
Höhle - die Vefreier stiegen aus 
dem Wasser. (Betr.Höhle bei U~ 
rach, Württ.) QUic,k, Nr.8. 
23.2.1964. (4 S.mit Bildern) K. 

--, Woher komraen die Algen ? 
(Betr.Lascaux). Neues öster= 
re i ch, Wi en , 1 8 • 3 • 1 964 , 1 O. F. 

+ 

Auswahl aus ausführlichen Berich= 
ten über die Einschließung von 
vier Studenten in den Felken: 
steinerhöhle am 3.Februar 1964: 

--,Eingeschlossene Studenten 
sollen heute geborgen werden. 
(Bild mit Erläuterungstext). 
S. 1. 

--, Noch hä'l t das Wasser sie in 
der Höhle gefangen. (Ganzsei= 
tiger fünfspaltiger Bericht 
mit 1 Foto und 2 Skizzen ) S.11 . 

--,11Sie sind am Le ben !" Einsatz 
der Taucher - Bilder von der 
Falkensteiner· Höhle (Ganzsei= 
tiger Bildbericht mit 4 Fotos). 
S.13. 

In: Stuttgarter Nac'hrichten, Nr. 
28, stuttgart, 4.2.1964. M. 

--, Nach 67 Stunden wieder am 
Tageslicht. (Fünfspaltiger Be= 
richt mit 2 Bildern), S.11. 

--, Dem steinernen Verlies ent= 
ronnen. (Bildseite mit 5 Fo= 
t .os). S. 1 3. 

In: stuttga!ter Nachrichten, Nr. 
29, stuttgart, 5.2.1964. M. 

--, Die Nutzanwendung. St u§8gar= 
ter Naahriohten, Nr . 29 , stutt= 
gart., 5.2.1964 . S.13. (Fords=; 
rung naoh Höhlenechutz). M. 
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P rag e r R •• Mustafa oder 
Goldrausoh in Anatloien. Mit 
Schatzsuchern in einer ver= 
sunkenen lykisahen Stadt. 
(Betr . H<5hlen mit ur- und früh: 
geschiohtlichen Funden an der 
anatblisahen Küste;. Erlebnis=: 
reportage). Ne ue s OsterTeiah, 
Wien, 11.1.1964, S.13, F. 

"'-, (Reise führer mit K:rl. tik). 
(Bericht über Höhlenheiligtum 
auf dem Hont e Gargano mit ur: 
um. frühgeschicht,lichen Fun: 

·den). Kurier J Wien, 15.2.1964. 
20. K. 

--, (Farb-Wertiefoto von Pusch= 
kin-Wodka). ( ze~ Höhlenfor= 
scher mit Sti rnlampe und Höh= 
!enbär mit Wodkaglas~ in Hö~ 
lenraum. aufgenommen !) Quick, 
Nr.7, 16.2.1964. K. 

+ 
Kurzhinweise ~ 

--, Auslands-Steno: 
Nepal (Betr.buddhistische Hö~ 
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